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An alle Autorinnen und Autoren von Beiträgen im 
„Mäckelbörger Wegweiser“
Urheberrechte unbedingt beachten!
Der „Mäckelbörger Wegweiser“ lebt von den 
vielen Beiträgen, in denen Vereine und Organi-
sationen über Aktivitäten in ihren Gemeinden 
berichten. Dadurch entsteht eine Zeitung, die 
weit mehr bietet als nur amtliche Bekannt-
machungen.
Niemand erwartet von den meist ehrenamt-
lichen Autorinnen und Autoren perfekte jour-
nalistische Texte. Dennoch müssen bei allen Bei-
trägen grundlegende Regeln beachtet werden – 
insbesondere das Urheberrecht.
Texte, Grafiken, Bilder und Fotos dürfen nur 
eingereicht werden, wenn ihre Veröffentlichung 
keine Urheberrechte verletzt. Für die Ver-
wendung fremder Inhalte trägt stets der Ein-
reicher des Beitrags die Verantwortung – auch 
im Schadensfall.

Das Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen weist 
aus aktuellem Anlass darauf hin, dass es bei mög-
lichen Urheberrechtsverletzungen verpflichtet 
ist, denjenigen zu benennen, der urheberrecht-
lich geschütztes Material verwendet hat.
Auch wenn Texte und Bilder im Internet leicht zu 
finden sind: Für eine private Nutzung ist vieles 
erlaubt, für eine Veröffentlichung jedoch meist 
nicht. In der Regel sind diese Inhalte urheber-
rechtlich geschützt und dürfen ohne ausdrück-
liche – häufig kostenpflichtige – Genehmigung 
nicht in der Zeitung verwendet werden.
Fotos sollen grundsätzlich mit dem Namen des 
Bildautors versehen werden und Beiträge sind 
mit dem Namen des Verfassers zu kenzeichnen.

Carsten Raum,  
Redaktion des „Mäckelbörger Wegweisers“

Gemeinsam für ein sauberes Ventschow: 
Rückblick auf den 3. Umwelttag

Am 14. März bewies die Gemeinde Ventschow 
erneut starken Zusammenhalt. Zum mittlerweile 
3. Umwelttag folgten über 60 Teilnehmer dem 
Aufruf, um die Natur rund um das Ventschower 
Umland und innerhalb der Ortsgrenzen von  
Unrat zu befreien.
Ein starkes Team für die Umwelt
Die Resonanz war beeindruckend und breit ge-
fächert. Vertreten waren Mitglieder aus dem 
Gartenverein „Sonnenschein“, dem Angelverein 
Ventschow, der SG Ventschow sowie viele enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde.
Dank des tatkräftigen Einsatzes konnte wieder 
eine beachtliche Menge an Müll gesammelt wer-
den, was die Lebensqualität in der Gemeinde 

und den Schutz der heimischen Flora und Fauna 
nachhaltig verbessert.
Ausklang und Ausblick
Nach getaner Arbeit kam die Geselligkeit nicht 
zu kurz. Unter der Schirmherrschaft der Ge-
meinde Ventschow trafen sich die Helfer im An-
schluss bei Bratwurst und Getränken. In ge-
mütlicher Runde wurde die Aktion ausgewertet 
und direkt der Blick nach vorne gerichtet: Die 
Schwerpunkte für den 4. Umwelttag im nächs-
ten Jahr wurden bereits vorbesprochen und fest-
gesetzt.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen fleißi-
gen Helfern, die ihre Freizeit für ein sauberes 
Ventschow geopfert haben!� Kristina Schwarck Termine Gemeinde- 

vertretungssitzungen
Gemeinde Barnekow

	■ Dienstag, 28. April 2026, 19.00 Uhr,  
Feuerwehrgebäude Barnekow

Gemeinde Dorf Mecklenburg
	■ Dienstag, 21. April 2026, 19.00 Uhr,  
Mensa

Gemeinde Groß Stieten
	■ Mittwoch, 22. April 2026, 19.00 Uhr,  
Dorfgemeinschaftshaus Groß Stieten

Gemeinde Ventschow
	■ Montag, 27. April 2026, 19.00 Uhr,  
Dorfgemeinschaftshaus Ventschow

Änderungen vorbehalten!
Die öffentlichen Bekanntmachungen der 
Sitzungen der Gemeindevertretungen und 
die Tagesordnungen entnehmen Sie den 
Bekanntmachungskästen oder der Home-
page des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Klei-
nen.

Hoppe, Leitende Verwaltungsbeamtin
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Termin Amts-
ausschusssitzung
Mittwoch, 29. April 2026,  
19.00 Uhr, Sitzungssaal im Amtsgebäude
Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte 
den örtlichen Aushängen.

Hoppe, Leitende Verwaltungsbeamtin

Die Bürgermeisterin von Bobitz informiert

Die Bürgermeisterin von Bobitz informiert

Bobitz
Landkreis 

Nordwestmecklenburg

Hohen Viechelner 
„Schwarzes Brett“

Neues und Altes  
aus  

Hohen Viecheln 

Achtung, Dienstagsfrauen! Aufgrund der 
Osterfeiertage wird im Monat April erst am 
zweiten Dienstag des Monats gefrühstückt, 
also am 14. April (Uhrzeit wie gewöhnlich 
um 9.00 Uhr).

Durch die Feuerwehr wird wieder ein Oster-
feuer organisiert. Termin und Uhrzeit wer-
den über Postwurfsendung noch bekannt ge-
geben.

Das traditionelle Maibaumsetzen am 
30. April findet am Gemeindehaus statt. 
Einzelheiten dazu sind in der Aprilausgabe 
des „Mäckelbörger Wegweisers“ zu lesen.

Glöde, Bürgermeister

Der Bürgermeister von Barnekow informiert

Barnekow
Landkreis 

Nordwestmecklenburg

Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde 
Barnekow,
das Frühjahr ist da, die Sonne 
bringt Wärme, und die Luft ist geprägt von 
ländlichem Duft. Die Schneemassen haben viel 
Feuchtigkeit hinterlassen und die Böden müs-
sen erst mal trocknen. Nach dem langen Winter 
kommt jetzt alles langsam wieder ins Laufen. 
Am 6. März 2026 fand eine Vorortbesichtigung 
in Groß Woltersdorf mit einem Mitarbeiter der 
WEMACOM statt. Die entstandenen Folge-
schäden des Breitbandausbaus wurden auf-
genommen. Ich hoffe, dass es endlich zu einer 
Beseitigung dieser vielen Schäden kommt. 
Zur selben Zeit fand auch ein Vororttreffen mit 
der Jagdgenossenschaft und einem Landwirt in 
Groß Woltersdorf statt. Hier konnte eine Eini-
gung auf Schadensregulierung durch Schwarz-
wild auf Ackerflächen herbeigeführt werden.
Dieses Jahr sind wieder mehrere Veranstaltungen 
in unserer Gemeinde geplant. Als nächstes 

Event ist am 4. April 2026 das Osterfeuer auf 
der Festwiese in Barnekow angesagt. Die Frei-
willige Feuerwehr Barnekow und unsere Jugend-
feuerwehr organisieren zusammen mit unserem 
Sozialausschuss den Abend und laden unsere 
Gemeinde zum gemeinsamen Feiern ein. Das 
Holz für das Osterfeuer wird durch die Feuer-
wehr herangeschafft. Bitte legen Sie nichts eigen-
ständig auf die Feuerstelle.
Sonstige Hinweise
Die nächste Bauausschusssitzung findet am 
7. April 2026 um 19.00 Uhr statt. 
Die nächste Gemeindevertretersitzung ist am 
28. April 2026 um 19.00 Uhr.
Haben Sie Anliegen oder Fragen, dann kön-
nen Sie sich gerne an mich (Tel.: 0172/7416325,  
E-Mail: buergermeister-barnekow@web.de) 
wenden. Meine Vertreter sind Emil Lieseberg 
(1. stellvertretender Bürgermeister) und Antje 
Grinnus (2. stellvertretende Bürgermeisterin).

Hartmut Siggelkow,  
Bürgermeister unserer Gemeinde Barnekow

Der Frühling kehrt nun 
immer mehr in unserer schö-
nen Gemeinde Bobitz ein 
und es zeigt sich der ein oder 
andere Schaden, welche der 
Winter hinterlassen hat. Wir sind bereits dabei, 
die Schäden zu beheben. Sei es bei den Schä-
den in den Straßen, welche auch in den unter-
schiedlichsten Ortsteilen durch die Anwohner 
selbst repariert werden. Danke für diese Unter-
stützung! Die Gemeinde hat noch Füllmaterial 
für „Sandwege/Sandstraßen“ liegen und würde 
dieses zur Verfügung stellen. Handelt es sich um 
Asphaltstraßen, muss natürlich eine Fachfirma 
beauftragt werden. Der Bauhof kann kleinere 
Reparaturen durchführen, aber die Möglich-
keiten sind begrenzt. Gern nehmen wir Hin-
weise zu Straßenschäden entgegen (übers Amt: 
Frau Ukat/Herrn Sattler oder gern per E-Mail: 
strassen@gemeindebobitz.de). Oder auch Rohr-
brüche an Wasser-/Abwasserleitungen wurden 
bereits repariert. Auch die Abläufe und Durch-
lässe im Gemeindegebiet werden überprüft und 
gespült. 

Die Frauentagsfeiern in unserer Gemeinde wur-
den sehr gut angenommen. Sei es die Feier im 
Kulturgarten in Tressow, die Feiern in den unter-
schiedlichsten Ortsteilen oder auch die Feier für 
alle Einwohnerinnen der Gemeinde im Mehr-
generationenhaus in Bobitz. Es wurden nette 
Gespräche geführt und jeder hatte sich etwas 
Besonderes für die Frauen überlegt. 

Für unsere Schule dürfen wir uns über eine Zu-
wendung nach § 10a Abs. 2 FAG M-V in Höhe 
von 2.964,89 Euro freuen, es handelt sich hier-
bei um eine gemeinsame Infrastrukturpauschale 
Neubau 2024-2027 und es sind Mittel für Klein-
vorhaben. Somit können wir noch unsere Rest-
arbeiten an der Grundschule abschließen.

Am 10. März fand eine Sondersitzung der Ge-
meindevertretung zum Thema „Windenergie“ 
in der Aula unserer Grundschule statt. So konn-

ten auch die Anwohner unserer Gemeinde in 
den Genuss kommen, die Vorzüge des „Digital-
paktes“ zu erleben. Die neue Technik ermög-
lichte es den Anwesenden, genauere Informatio-
nen von den Projektträgern zu erhalten, und sie 
hatten im Nachgang noch die Möglichkeit, mit 
dem Projektträger ins Gespräch zu kommen und 
sich Informationsmaterial mit nach Hause zu 
nehmen. Höchstwahrscheinlich wird es dann im 
Mai eine Einwohnerversammlung zum Thema 
„Windenergie“ geben, wo direkt mit den Projekt-
trägern ins Gespräch gekommen werden soll 
und auch Sichtachsen aus den unterschiedlichen 
Ortsteilen gezeigt werden. Bis dahin wird sicher-
lich auch die Kommunale Wärmeplanung ein 
Stück weiter sein und so kann man zeigen, was 
diese für die Gemeinde und ihrer Anwohner für 
Auswirkungen hat.

Die Eisdiele im Bobitz öffnete dieses Jahr be-
reits am 11. März 2026 wieder ihre Türen und 
erfreute trotz des nicht 100-prozentig besten 
Wetters die Besucher mit den bekannten Sor-
ten (Erdbeer/Vanille, Schoko/Vanille) und an 
diesem Tag mit der Zusatzsorte Waldmeister/ 
Vanille. Die Preise sind in den Jahren zwar 
immer etwas angehoben worden, aber es sind 
immer noch moderate (1,50 Euro für ein kleines 
und 3 Euro für ein großes Eis).

Anfang April, welcher ja immer mal etwas un-
beständig ist, wird das Osterfest begangen, und 
sicher wird wieder der ein oder andere Osterhase 
in unseren Vorgärten oder auf unseren Wiesen 
zu sehen sein. Am Gründonnerstag, dem 2. April 
2026, findet das traditionelle Osterfeuer der frei-
willigen Feuerwehr Groß Krankow an der Feuer-
wehr in Groß Krankow statt, zu welchem ALLE 
gern gesehen sind. Für das leibliche Wohl ist wie-
der bestens gesorgt.

Ich wünsche Ihnen ALLEN eine schöne Oster-
zeit in den Kreisen der Lieben und freue mich 
auf einen schönen Frühling.

Ihre Bürgermeisterin Stefanie Kirsch

Mäckelbörger  

Wegweiser

Der „Mäckelbörger 
Wegweiser“ steckte nicht in 

Ihrem Briefkasten? Dann 
melden Sie das bitte per  

E-Mail an reklamation@ 
maeckelboerger-wegweiser.de  

oder per Tel. 0170 65 08 238. 
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Groß Stieten
Landkreis 

Nordwestmecklenburg

Informationen aus der Gemeindevertretung Groß Stieten
Gemeindevertretersitzung vom 25. Februar 2026

Der Bürgermeister gab die Beschlüsse aus der 
nicht öffentlichen Sitzung vom 17. Dezember 
2025 bekannt. Diese beinhalteten Anträge zu 
Änderungen an den Einfamilienhäusern im 
neuen Wohngebiet, wie Dachneigungen und 
Anbringung von Zäunen. Einem Antrag auf 
Änderung der Neubauten von Mehrfamilien-
häusern auf Einfamilienhäusern wurde nicht 
stattgegeben.
Der Bürgermeister berichtete über wichtige An-
gelegenheiten in der Gemeinde. Im Januar fand 
das Gedächtnisturnier „Richard Biemel“ statt. 
Anschließend verbrannte die Feuerwehr bei 
Bratwurst und Glühwein die abgeschmückten 
Tannenbäume.
In der Sitzung am 17. Dezember beriet die Ge-
meindevertretung über den Projektaufruf für 
das neue Förderprogramm „Sanierung kommu-
naler Sportstätten“. Wir berichteten über mög-
liche Maßnahmen an unseren Sportstätten in 
der Januar-Ausgabe. Da nur Gemeinden förder-
fähig sind, die mindestens 555.500 Euro in ihre 
Sportstätten investieren können, kommt für die 
Gemeinde ein solcher Förderantrag nicht in Be-

tracht. Die geplanten Maßnahmen müssen ver-
schoben werden.
Michael Hundt berichtete, wie in jeder Ge-
meindevertretersitzung, über die Einsätze und 
den Ausbildungsstand der Feuerwehr. Am 14. Ja-
nuar besuchte die Feuerwehr die Partnerwehr in 
Tornesch. In Tornesch fand bereits der 20. Blau-
lichtcup statt, an dem eine Mannschaft aus der 
Wehr Groß Stieten mitkickte.

Folgende Beschlüsse wurden gefasst
Neue Hebesätze für die Grundsteuer wurden be-
schlossen. Da die Gewährung von Investitions-
mitteln auch stark davon abhängig ist, dass die 
Gemeinde landesdurchschnittliche Grund-
steuern erhebt, war eine erneute Anhebung der 
Sätze nicht zu vermeiden:

	■ Grundsteuer A	 375 v. H.
	■ Grundsteuer B	 403 v. H.
	■ Gewerbesteuer	 381 v. H.

Die Haushaltssatzung, der Haushaltsplan sowie 
das Haushaltssicherungskonzept für das Jahr 
2026 wurden beschlossen.

Zur Erneuerung der Flutlichtanlage auf dem 
Sportplatz an der Kastanienallee fasste die Ge-
meindevertretung einen Zusatzbeschluss. Die 
Gemeinde beteiligt sich an den Kosten der Um-
stellung auf LED-Leuchtmittel mit maximal 
10.000 Euro.
Für den Bau eines neuen Gebäudes für die Amts-
verwaltung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad 
Kleinen bekundet die Gemeinde Groß Stieten 
ihr Interesse an der Errichtung des Gebäudes in 
Groß Stieten. Dafür wird ein Grundstück in der 
Gemarkung Neu Stieten vorgeschlagen.
Die Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung 
werden in der nächsten Ausgabe bekannt ge-
geben.� Sylke Sielaff

Termine in Groß Stieten
	■ Osterfeuer: 2. April
	■ Frauenfrühstück: 9. April
	■ Groß Stieten räumt auf (Subbotnik):	
11. April
	■ Maibaumsetzen: 30. April

Was für ein Wochenende im Gemeindehaus! 
Manchmal braucht es gar nicht viel, nur Men-
schen, die Lust haben, etwas auf die Beine zu 
stellen. Und genau das hat man am vergangenen 
Wochenende gespürt.
Am Samstag, dem 28. Februar 2026, wurde beim 
„Tanz in den Frühling“ mit rund 60 gut gelaunten 
Gästen das Parkett im Gemeindehaus ordentlich 
beansprucht. Der Showverein Hohen Viecheln 
hat mit viel Herzblut organisiert, geschmückt, 
vorbereitet und mit DJ für Stimmung gesorgt. Es 
wurde gelacht, getanzt und geschnackt. Fast wie 
bei einer großen Familienfeier: Man kennt sich, 
begrüßt sich mit Handschlag und bleibt doch 
wieder länger als geplant.
Am Sonntag gehörte das Haus dann rund 30 
Kindern mit Eltern, Omas und Opas im Schlepp-
tau. Der Kinderfasching, organisiert vom Sozial-
ausschuss und unterstützt vom Showverein, 

Frühling, Freude, Gemeinschaft
Ein lebendiges Wochenende im Gemeindehaus Hohen Viecheln

war bunt, fröhlich und liebevoll gestaltet. Süße 
Kostüme, klassische Spiele und ganz viel Ge-
wusel sorgten für strahlende Gesichter. Ein be-
sonderes Highlight war der kleine Showact der 
„Flauschigen Nordlichter“, die in ihren über-
dimensionalen Furry-Kostümen für staunende 
Kinderaugen und reichlich Applaus sorgten.
Die Musik aus der Dose hatte hier und da noch 
kleine Stolpersteine. Aber ganz ehrlich: Ein An-
fang darf Ecken und Kanten haben. Wichtig ist, 
dass weitergemacht wird.
Und was wäre so ein Wochenende ohne all die 
fleißigen Hände im Hintergrund? Ohne Ehren-
amt läuft nichts. Ein riesiges Dankeschön an alle, 
die aufgebaut, dekoriert, organisiert und betreut 
haben. Und ein ganz besonderer Dank geht an 
die kreativen Kuchenbäckerinnen: Was da auf 
den Tischen stand, war nicht nur köstlich, son-
dern mit viel Liebe gemacht.
Dieses Wochenende hat gezeigt, wie schön Ge-
meinschaft sein kann. Jetzt liegt es an uns allen, 
daraus mehr zu machen. Es wäre doch wunder-
bar, wenn das der Anfang einer neuen Tradition 
im Dorf war – so darf Frühling gern öfter begin-
nen.� Sozialausschuss / Sabine Völter

Öffentliche Zustellung
Das nachfolgend bezeichnete Schriftstück des 
Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen wird öf-
fentlich zugestellt (§10 Verwaltungszustellungs-
gesetz i. V. m. § 108 VwVfG M-V)

•	� Mahnung vom 12.02.26 
Aktenzeichen: M202600710001-03-641

Name und letzte bekannte Anschrift des Empfängers:
Herrn Klaus Wolfgang Ivanschitz,  
Sachkuhlskamp 32 A, 23795 Fahrenkrug 
(von Amtswegen nach unbekannt abgemeldet)

Die derzeitige Anschrift der vorgenannten Per-
son ist unbekannt. Eine Zustellung an einen Ver-
treter ist nicht möglich (§ 10 Abs. 1 Nr. 1 VwZG).

Der Empfänger oder eine von ihm bevoll-
mächtigte Person kann das Schriftstück gegen 
Vorlage eines gültigen Personalausweises bei fol-
gender Stelle einsehen oder abholen:

Behörde Amt Dorf Mecklenburg- 
Bad Kleinen

Abteilung Finanzen, Zimmer 113,  
Frau Grahn

Anschrift Am Wehberg 17,  
23972 Dorf Mecklenburg

Durch die öffentliche Zustellung können Fristen 
(z. B. Rechtsbehelfsfrist) in Gang gesetzt werden, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. Ein 
Dokument gilt nach § 10 Abs. 2 VwZG als öffent-
lich zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekannt-
machung der Benachrichtigung zwei Wochen 
vergangen sind.

Dorf Mecklenburg, 11.03.2026� Grahn
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Kostenpflichtige  
Grünabfall
annahmestellen 
für die Einwohner 
der Gemeinden

	■ Bad Kleinen ‒ für kompostierbare Garten-
abfälle, wie Rasenschnitt, Blumenreste, Laub, 
Baum- und Strauchschnitt (max. auf 1 m ge-
schnitten)

	■ Bauhofgelände Bad Kleinen – Koppelweg
	■ Beginn ab 07.04.2026
	■ immer dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr
	■ Ansprechpartner: Bauhofleiter  
Herr Lehmann, Telefon: 0172 3829834
	■ Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack = 1,00 €, 
Pkw-Anhänger/0,4 m³= 5,00 €, Pkw-Anhän-
ger/0,8 m³ = 8,00 €, darüber 10,00 €
	■ Dorf Mecklenburg ‒ für kompostierbare Gar-

tenabfälle, wie Rasenschnitt, Blumenreste, Laub, 
Strauch- und Baumschnitt 

	■ hinter Mehrzweckhalle Dorf Mecklenburg, 
	■ Beginn am 11.04.2026
	■ immer samstags von 09.00 bis 12.00 Uhr
	■ Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack = 2,00 €, 
Pkw-Anhänger bis 0,4 m³= 6,00 €,  
Pkw-Anhänger bis 0,8 m³ = 10,00 €
	■ Groß Stieten ‒ für Pflanzenreste, Rasen-

schnitt, Baum- und Strauchschnitt (max. auf 
1 m geschnitten) 

	■ am Heizhaus in Groß Stieten
	■ immer montags und donnerstags in der Zeit 
von 17.00 bis 18.00 Uhr
	■ Ansprechpartnerin:  
Frau Brosinske, Tel. 0172 6140060
	■ Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack = 1,50 €, 
Pkw-Anhänger bis 0,5 m³= 4,00 €,  
Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ = 6,00 €
	■ Hohen Viecheln ‒ für Pflanzenreste, Rasen-

schnitt, Baum- und Strauchschnitt (max. auf 
1 m geschnitten)

	■ an der ehemaligen Deponie rechtsseitig Höhe 
Ortsausgang in Richtung Neu Viecheln
	■ Beginn ab 25.04.2026
	■ immer samstags von 11.00 bis 12.00 Uhr 
	■ Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schub-
karre = 1,00 €, Pkw-Anhänger bis 0,5 m³= 
3,00 €, Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ = 5,00 €
	■ Lübow – für Pflanzenreste, Rasenschnitt, 

Baum- und Strauchschnitt (max. auf 1 m 
geschnitten)

	■ an den ehemaligen Klärteichen in der  
Mecklenburger Straße
	■ 04.04., 09.04., 17.04 und den 24.04.2026 
(Folgetermine siehe nächste Ausgabe bzw. 
Aushangkasten) 
	■ immer donnerstags 16.00 bis 17.00 Uhr  
und/oder samstags von 14.30 bis 16.00 Uhr
	■ Ansprechpartner: Herr Schlimme
	■ Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schub-
karre = 1,00 €
	■ Metelsdorf ‒ für kompostierbare Garten-

abfälle, wie Rasenschnitt, Blumenreste, Laub, 
Baum- und Strauchschnitt 

	■ Fläche hinter dem Dorfgemeinschaftshaus
	■ immer mittwochs von 17.00 bis 18.00 Uhr 
und samstags von 11.00 bis 12.00 Uhr
	■ Ventschow ‒ für kompostierbare Garten-

abfälle, wie Rasenschnitt, Blumenreste, Laub, 
Baum- und Strauchschnitt 

	■ Bauhofgelände Ventschow, Straße der Jugend
	■ Beginn am 07.04.2026
	■ immer dienstags von 14.30 bis 15.30 Uhr 
und samstags von 9.00 bis 10.00 Uhr
	■ Ansprechpartner:  
Herr Haase, Telefon 0162 246 28 07

Kristina Schwarck, Amt für Ordnung und Soziales

Die Gemeinde Dorf Meck­
lenburg sucht zum nächst­
möglichen Zeitpunkt einen 
Saisonmitarbeiter (m/w/d)

für die Grünschnittannahme 
und Unterstützung der  
Hausmeister im Bereich der 
Gemeinde Dorf Mecklenburg

Wir bieten Ihnen
	■ eine befristete Beschäftigung in der 
Gemeinde Dorf Mecklenburg von  
sofort bis 30. November 2026
	■ Entgeltgruppe 1 nach dem TVöD-VKA

Die regelmäßige, wöchentliche Arbeitszeit 
beträgt 8,5 Stunden.
Erwartet wird von Ihnen

	■ Verantwortungsbewusstsein, Selbst-
ständigkeit, Einsatzbereitschaft und 
Kommunikationsfähigkeit für die  
Entgegennahme des Grünschnitts
	■ Teamfähigkeit und handwerkliches  
Geschick im Umgang mit Werkzeugen

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Be-
werbungsunterlagen (Lebenslauf mit 
lückenloser Darstellung des beruflichen 
Werdeganges, ausführlicher Beschreibung 
Ihrer Erfahrungen in den bisher aus-
geübten Tätigkeitsfeldern, Zeugnisse 
etc.) für einen frühzeitigen Beginn der 
Saisonstelle zum nächstmöglichen Zeit-
punkt, jedoch bis spätestens 30.04.2026 
per E-Mail an bewerbung@amt-dm-bk.
de (Unterlagen zusammengefügt als eine 
PDF-Datei) oder an: 

Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen
Bereich Personal
Am Wehberg 17

23972 Dorf Mecklenburg

Entstehende Bewerbungs- und Fahrkosten 
werden von der Gemeinde Dorf Mecklen-
burg nicht übernommen.

Dargel, Bürgermeister

An die Hundehalter im 
gesamten Amtsbereich
Wir wollen wiederholt auf die 
wichtigsten Vorschriften hinsicht-
lich der Haltung von Hunden hin-
weisen. Vielen Hundebesitzern ist 
leider immer noch nicht bewusst, 
in welcher Form Hundekot u. a. auf Gehwegen, 
Grünflächen und sogar auf Spielplätzen eine Ge-
fahr für unsere Gesundheit darstellt.
Jeder, der einen Hund ausführt, hat dafür Sorge 
zu tragen, dass dieser seine Notdurft nicht auf 
öffentlichen Flächen oder in fremden Vorgärten 
verrichtet. Jedes Geschäft ist unverzüglich zu 
beseitigen! 
Wer Hunde außerhalb des befriedeten Besitz-
tums führt, muss körperlich und geistig in der 
Lage sein, den Hund jederzeit so zu beauf-
sichtigen, dass Menschen, Tiere oder Sachen 
nicht gefährdet werden. 
Hunde außerhalb des befriedeten Besitztums 
ohne Aufsicht frei laufen zu lassen, ist verboten!
Hunde sind so zu halten, dass sie das befriedete 
Besitztum nicht gegen den Willen des Hunde-
halters verlassen können, und der Hundehalter 
hat dafür Sorge zu tragen, dass niemand durch 
anhaltende tierische Laute mehr als nach den 
Umständen unvermeidbar gestört wird.

	■ Immer wieder erreichen uns Klagen und 
Beschwerden, dass Straßen, Rad- und Geh-
wege, Grünflächen und leider auch Kinder-
spielplätze durch Hundekot verunreinigt 
sind.
	■ Immer wieder liegen uns Anzeigen vor, dass 
freilaufende Hunde Personen oder andere 
Hunde angefallen und gefährlich verletzt 
haben.

Derartige Vorkommnisse sind zu unterbinden!
Deshalb unsere Bitte an alle Hundehalter: Halten 
Sie sich an die o. g. Regelungen!
Benannte Gefahren können auf ein Minimum 
reduziert werden, wenn die Vorschriften gegen 
das freie Laufenlassen von Hunden durch Sie 
beachtet werden!
Sie unterstützen damit unsere vielfältigen Be-
mühungen hinsichtlich der Gefahrenabwehr 
und um Sicherheit und Ordnung in den Ge-
meinden und erleichtern sich, Ihrem Hund und 
allen Mitbürgern das Zusammenleben!

K. Schwarck Amt für Ordnung und Soziales

Ankündigung Amateur-
Lieps-Schwimmen

An alle interessierten SchwimmerInnen in 
und um Bad Kleinen: In diesem Jahr findet 
das traditionelle Amateur-Lieps-Schwim-
men am 27. Juni 2026 statt. Anmeldungen 
und weitere Informationen finden Sie 
unter: www.mein-bad-kleinen.de / Touris-
mus & Kultur / Lieps Schwimmen
� Sabine Schmidtke
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Schmutz hat auf viel befahrenen Kreis-, Land- 
oder Bundesstraßen nichts zu suchen. Die Ge-
fahr für Verkehrsteilnehmer ist groß. § 32 der 
Straßenverkehrsordnung (StVO) besagt: „Es ist 
verboten, die Straße zu beschmutzen oder zu be-
netzen oder Gegenstände auf Straßen zu bringen 
oder dort liegen zu lassen, wenn dadurch der 
Verkehr gefährdet oder erschwert werden kann. 
Wer für solche verkehrswidrigen Zustände ver-
antwortlich ist, hat diese unverzüglich zu be-
seitigen und diese bis dahin ausreichend kennt-
lich zu machen.“
Dieses bedeutet:

	■ bei Gefahr im Verzug ist die 
Straße sofort zu reinigen,
	■ anderenfalls – bei geringer Ver-
schmutzung – ist die Straße nach 
Abschluss der täglichen Arbeits-
zeit zu reinigen.

Generell besteht jedoch die gesetz-
liche Pflicht, auf die Gefahrenstelle 
hinzuweisen und diese Verkehrs-
zeichen aufzustellen.
Hinweisschilder rechtzeitig 
aufstellen
Rechtzeitig – vor Beginn der Acker- 
bzw. Erntearbeiten – muss das Ver-
kehrszeichen 101 „Gefahrenstelle“,  
kombiniert mit dem Zusatzzeichen 
1006-35 „verschmutzte Fahrbahn“, 
aus beiden Fahrtrichtungen mindes-
tens 150 bis 250 Meter vor der Feld-
einfahrt durch den Landwirt oder 
einer von ihm beauftragten Firma 
aufgestellt werden. Alternativ bietet sich das Zei-
chen 114 „Schleuder- oder Rutschgefahr“ an. 
Das Aufstellen von Verkehrsschildern 
muss beantragt werden
Das Aufstellen benannter Beschilderung bedarf 
vorab einer Verkehrsrechtlichen Anordnung 
nach § 45 StVO. Diese ist bei der Verkehrs-
behörde des Landkreises Nordwestmecklen-
burg – unter Angabe konkreter Zeiträume – zu 

beantragen. Eine Sondergenehmigung von Sei-
ten des Straßenbaulastträgers ist in diesem Fall 
nicht erforderlich.
Wer ist für die Schmutzbeseitigung  
zuständig?
Das Aufstellen von Gefahrenschildern entbindet 
nicht von der Pflicht, die Fahrbahn so schnell 
wie möglich zu reinigen. Nach einem Urteil des 
Oberlandesgerichtes Celle (Az. 14U 157/05) sind 
dafür der Verursacher und auch derjenige zu-
ständig, in dessen Verantwortungsbereich die 
Straßenverschmutzung entstanden ist. Das heißt, 

der Lohnunternehmer auf dem Feld 
ist ebenso verantwortlich wie der 
Landwirt, der ihn mit der Erntearbeit 
beauftragt hat. 
Kümmert sich niemand, können 
die für die Straßenunterhaltung zu-
ständigen Stellen tätig werden. Die 
Kosten werden dem Verursacher in 
Rechnung gestellt. Zusätzlich kann 
eine Anzeige mit einem Bußgeld bis 
zu 1.000 Euro drohen. 
Um keinen Streit zwischen Landwirt 
und Lohnunternehmer aufkommen 
zu lassen, hilft eine vertragliche Rege-
lung vor Arbeitsbeginn. Sie muss re-
geln, wer für die Beseitigung eventu-
eller Verschmutzungen verantwort-
lich ist. 
Verkehrsteilnehmer sollten 
sich auf Beeinträchtigungen 
einstellen

Autofahrer und insbesondere die besonders 
gefährdeten Motorradfahrer sollten Verständ-
nis für die saisonbedingten, zumeist unver-
meidbaren Beeinträchtigungen auf den Fahr-
bahnen aufbringen. Vorausschauendes Fah-
ren und angepasstes Tempo bei vorübergehend 
verschlechterten Straßenverhältnissen sollten 
selbstverständlich sein und Akzeptanz für die 
Arbeit der Landwirte entgegengebracht werden.

Schwarck, Amt für Ordnung und Soziales

Gefahrenstelle verschmutzte Fahrbahn
Was für Landwirte ein unvermeidliches Übel, ist für andere Verkehrsteil­
nehmer eine Gefahr – mit wenigen Schritten kann sie vermieden werden. 

alternativ

Maifeier an der 
Schwedenschanze
Neu in diesem Jahr: Die Gemeinden Bad Klei-
nen und Hohen Viecheln haben sich zusammen-
getan und organisieren von nun an die Maifeier 
immer gemeinsam. Wie gewohnt übernehmen 
die Kleinsten das Schmücken des Maibaumes 
und eröffnen das Programm mit Tanz und Ge-
sang. Im Anschluss stellt sich die Tanzschule 
Schlebusch aus Wismar vor. Der Höhepunkt 
des Programms ist in diesem Jahr der Comedian 
und Musiker Jan Bätz aus Hamburg. Ausgerüstet 
mit Gitarre und einem Hang zu enttäuschten Er-
wartungen findet Bätz die Komik im Tragischen 
und provoziert mal sanftmütig und mal un-
gehobelt bei den Zuschauern ungenierte Lach-
anfälle sowie ertapptes Schmunzeln. 
Für die Unterhaltung der großen und kleinen 
Kinder ist ebenfalls vorgesorgt. Eine Hüpfburg, 
Kinderschminken und Reiten sorgen für Kurz-
weil.
Essen und Trinken werden wie gewohnt an-
geboten, Getränke, Kuchen, Bratwurst, Erbsen-
suppe und Nudeln sowie Eis „stehen auf der 
Speisekarte“. 
Wir wünschen uns und Ihnen einen schönen 
Start in den Wonnemonat Mai! 
Bringt Freunde und Verwandte mit und lasst uns 
gemeinsam feiern.

Programm: 1. Mai 2026, 
Schwedenschanze

	■ 10.00 Uhr: 
Begrüßung durch die Bürgermeister
	■ Kita-Kinder singen und tanzen.
	■ 10.30 Uhr: Tanzschule Schlebusch aus 
Wismar präsentiert sich.
	■ 11.15 Uhr: Immer nach seinem Motto  
„Alles gut ist auch Scheiße“ erzählt und singt 
sich der Comedian und Musiker Bätz mit 
Humor, Ironie und viel Gespür für wenig 
Zurückhaltung in die Köpfe der Zuschauer.
	■ Durch die Veranstaltung führt der Modera-
tor Olaf Hackbarth aus Bad Kleinen.

Sabine Schmidtke

Diavortrag: Ventschow-Kleekamp im Wandel der Zeit
Einladung an alle Bürgerinnen  
und Bürger Ü60 in der Gemeinde  
Ventschow-Kleekamp
Am Mittwoch, dem 8. April 2026, findet von 
15.00 bis 17.00 Uhr unser nächstes Ü60-Treffen 
im Dorfgemeinschaftshaus in Ventschow statt.
Für den besonderen Programmpunkt sorgt dies-
mal Ronald Jansen mit einem Diavortrag zum 
Thema „Ventschow-Kleekamp im Wandel der 
Zeit“.
Im Anschluss ist Gelegenheit, sich auszu-
tauschen und die eine oder andere Erinnerung 
aufzufrischen.

	■ Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
	■ Unkostenbeitrag:  
3 Euro inklusive Kaffee und Kuchen

Birgit Doeubler 
Sozialausschuss Ventschow-Kleekamp

Amtliche Bekanntmachungen / Informatives

Mai-Feier +  
Lieps-Schwimmen  

auch in die  
April-Ausgabe
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Subbotnik

	■ Samstag, 28. März 2026, ab 10.00 Uhr 
auf dem Spielplatz „Lütt Bütt“

Frühjahrsputz in  
unserer Gemeinde

Denkt bitte an die Arbeitsgeräte, Warn-
westen und Motivation.
Im Anschluss ab ca. 12.00 Uhr wollen wir 
den Einsatz auf dem Spielplatz mit Brat-
wurst und Getränken für Groß und Klein 
ausklingen lassen.

	■ Donnerstag, 2. April 2026, ab 17.00 Uhr 
in Metelsdorf auf dem Sportplatz

Bratwurst und Getränke können  
vor Ort erworben werden!

Um die Umwelt zu schonen und Kosten 
zu sparen, bittet der Sozialausschuss die 

Besucher, sich einen Becher für Kalt-
getränke mitzubringen – DANKE!

Spaß und gute Laune  
mit der ganzen Familie!

Maibaumsetzen
	■ Donnerstag, 30. April 2026, 
ab 17.00 Uhr am  
Dorfgemeinschaftshaus  
in Metelsdorf

Tradition für die  
ganze Familie!

Brita Meyer, Sozialausschuss

Termine 
Gemeinde 
Metelsdorf

Osterfeuer

World Cleanup Day 
Die Welt räumt auf und die  
Gemeinde Bad Kleinen mit ihren 
Ortsteilen macht mit

Wir, die Wählergemeinschaft „Für Bad Klei-
nen“, wollen mit Euch zusammen ein Zeichen 
setzen gegen die Vermüllung unseres Planeten 
und rufen auch dieses Jahr zur Entmüllungs-
aktion auf.
Die Verbundenheit so vieler Menschen (aus über 
190 Ländern) für die gleiche Sache ist so groß-
artig, dass wir diesen Tag, der eigentlich im Sep-
tember ist, für uns bereits im April nutzen möch-
ten, weil die junge Vegetation im Frühjahr den 
Müll nur wenig verbergen kann.
Die Notwendigkeit, etwas zu tun, macht das 
Ergebnis vom vergangenen Jahr deutlich. In 
nur zwei Stunden wurden 49 Säcke Unrat, dazu 
Maschendraht, Farbeimer, Teppichboden und 
mehr in Bad Kleinen, Niendorf, Hoppenrade 
und Losten zusammengetragen.
Trotz der großen gesammelten Menge, sieht man 
wieder Müll an Wegen, Straßenrändern und auf 
Plätzen, achtlos von Menschen dort entsorgt. 
Dieser Anblick ist unerträglich und außerdem 
stellt der Müll häufig eine Gefahr für unsere 

Bad Kleinen
Landkreis 

Nordwestmecklenburg

wunderbare Natur dar. Dem muss Einhalt ge-
boten werden, also macht bitte mit!
Wir treffen uns am Sonnabend, dem 18. April 
2026, um 10.00 Uhr. Die Treffpunkte und wei-
tere Details werden in den Schaukästen bekannt-
gegeben. „Sammelbesteck“, Handschuhe und 
Müllbeutel, gegebenenfalls Schubkarren oder 
ähnliche Transportmittel sind bitte mitzu-
bringen.
Gegen 12.00 Uhr treffen sich die zuvor ge-
bildeten Gruppen am Bauhof in Bad Kleinen 
(Koppelweg) zur Bestandsaufnahme. Die ge-
meinsame Auswertung wird mit Getränken und 
Bratwurst abgerundet.
Sagen wir dem Müll und ihren Verursachern 
den Kampf an! Sei auch Du dabei und befreie 
unsere Straßen, Parks, Strände und Wälder von 
gedankenlos beseitigtem Abfall für ein schöne-
res Umfeld!

Katy Rathsack, i. A. der  
Wählergemeinschaft „Für Bad Kleinen“

So wie jedes Jahr seit 2018 ist auch für dieses 
Jahr der Kalender „Damals in Bad Kleinen“ er-
schienen, der von Klaus Hoffmeister aus Gallen-
tin in Kooperation mit dem Heimatverein Bad 
Kleinen herausgegeben wird. 
Da mit jedem Kalenderverkauf eine Spende 
verbunden war, konnten jetzt 350 Euro an die 
Wasserrettungsstation der DLRG in Bad Klei-
nen übergeben werden. Erik Ehrlich, der 1. Vor-
sitzende des DLRG-Ortsverbandes Schwerin, 

Bei der Spendenübergabe (v. l.): Andreas Kelch vom Heimatverein Bad Kleinen, Erik Ehrlich von der DLRG und 
Herausgeber Klaus Hoffmeister (Foto: Peter Täufel)

Erfolgreiche Kalender-Spendenaktion  
in Bad Kleinen

freute sich über die Spende, die mit dazu bei-
tragen soll, die finanziell angespannte Situation 
bei der DLRG ein wenig zu verbessern.
Der Kalender 2027 „Damals in Bad Kleinen“ ist 
bereits in Arbeit und wird ab etwa August im 
zehnten Jahrgang erscheinen. Das Jubiläum wird 
nicht nur mit dem Kalender 2027 gefeiert wer-
den, sondern auch mit einem Buch, das alle Bil-
der enthalten wird, die im Laufe von zehn Jahren 
in den Kalendern gezeigt worden sind.� KH

Amtliche Bekanntmachungen / Informatives

„Mäckelbörger Wegweiser“ 
als Newsletter abonnieren
Auf der Internetseite des 
Amtes Dorf Mecklen-
burg-Bad Kleinen kön-
nen Sie den „Mäckelbör-
ger Wegweiser“ auch als 
Newsletter abonnieren:
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Aufruf zum Frühjahrsputz  
in Gallentin
Liebe Einwohner Gallentins,
die Mitglieder des Vereins „Gallentin 06 
e. V.“ laden Sie wieder zu einem Frühjahrs-
putz ein. Gern möchten wir mit Ihnen ge-
meinsam einige Plätze und Bereiche unseres 
Ortes fit für das Frühjahr machen.

Über die Projekte wird vor Ort informiert. Not-
wendige Geräte und Handwerkszeug sind bitte 
mitzubringen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie am 
Sonnabend, dem 25. April 2026, etwas Zeit 
finden und uns unterstützen könnten.
Treff ist um 10.00 Uhr an der ehemaligen Bus-
haltestelle Alte Dorfstraße.

Für Getränke und einen kleinen Imbiss ist gesorgt.
Mitglieder des Vereins „Gallentin 06 e. V.“

Gallentin 
Gemeinde Bad Kleinen

Landkreis 
Nordwestmecklenburg

Präventionsveranstaltung  
der Polizei in Bad Kleinen
Wie Sie Betrüger erkennen 

Das Präventionsteam der Polizei bietet eine kosten-
lose, umfassende Beratung zu zahlreichen Kriminalitätsphänomenen an, 
um Bürgerinnen und Bürger sowie deren Angehörige zu schützen.
Gerade Ältere werden oft das Ziel für Betrugsdelikte. Darum ist es wichtig 
zu wissen, wie Betrüger zu erkennen sind. Ob „Enkeltrick“, Schockanrufe, 
falsche Polizeibeamte, unlautere Haustürgeschäfte oder Gewinnversprechen 
– wir beantworten Ihre Fragen und geben Hinweise zum richtigen Ver-
halten in derartigen Fällen.
Als Referenten stehen an diesem Tag Jens Brügmann von der Polizei-
inspektion Wismar (technische Prävention) sowie Jens Strohschein vom 
Weißen Ring e. V. zur Verfügung.

	■ Dienstag, 14. April 2026, um 16.00 Uhr
	■ Mensa der Grundschule Bad Kleinen in der Schulstraße

Polizeiinspektion Wismar

Öffentliche Zustellung
Das nachfolgend bezeichnete Schriftstück des Amtes Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen wird öffentlich zugestellt (§10 Verwaltungszustellungsgesetz 
i. V. m. § 108 VwVfG M-V)
•	� Mahnung vom 10.03.26 und Zahlungserinnerung vom 16.02.26 

Aktenzeichen: 01-5308 und M202601160009-01-5308

Name und letzte bekannte Anschrift des Empfängers: 
Frau Carolin Wolke, Karl-Kleinschmidt-Str. 16, 19061 Schwerin 
(von Amtswegen nach unbekannt abgemeldet)

Die derzeitige Anschrift der vorgenannten Person ist unbekannt. Eine Zu-
stellung an einen Vertreter ist nicht möglich (§ 10 Abs. 1 Nr. 1 VwZG).

Der Empfänger oder eine von ihm bevollmächtigte Person kann das Schrift-
stück gegen Vorlage eines gültigen Personalausweises bei folgender Stelle 
einsehen oder abholen:

Behörde Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen
Abteilung Finanzen, Zimmer 113, Frau Grahn
Anschrift Am Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg

Durch die öffentliche Zustellung können Fristen (z. B. Rechtsbehelfsfrist) in 
Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. Ein Doku-
ment gilt nach § 10 Abs. 2 VwZG als öffentlich zugestellt, wenn seit dem Tag 
der Bekanntmachung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.

Dorf Mecklenburg, 11.03.2026� Grahn

Kleingartenverein Bad Kleinen e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

	■ Termin:	 Samstag, den 18. April 2026 um 9.30 Uhr 
	■ Ort:	 Mensa Bad Kleinen, Schulstraße 17

Die umfangreiche Tagesordnung sowie die Entwürfe der neuen zu 
beschließenden Befahrordnung der Gartenanlage, der neuen Finanz-
ordnung und der 1. Änderung der Gartenordnung werden im Schau-
kasten am Friedhof ausgehängt sowie auf der Internetseite des Klein-
gartenvereins unter www.garten-badkleinen.de veröffentlicht. 
Wir bitten um rege Teilnahme. 

Bernd Heidrich, Vorsitzender

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft 
Ventschow/Kleekamp
Eingeladen sind alle Eigentümer bejagbarer Flächen der Gemeinde 
Ventschow gemäß Bundesjagdgesetz.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Bekanntgabe der Tagesordnung, 
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit, 4. Bericht des Vorstandes,  
5.	Kassenbericht, 6. Aussprache, 7. Beschluss zur Jagdpachtaus-
zahlung 2024/2025 und 2025/2026, 8. Entlastung des Vorstandes,  
9.	Beschluss der neuen Satzung, 10. Neuwahl des Jagdvorstandes,  
11. Beschluss zur Neuverpachtung ab 01.04.2028, 12. Schlusswort
Die Versammlung findet am Donnerstag, dem 16.04.2024, um 
17.00 Uhr im Bürohaus der Agrarprodukte e G Kleekamp, Dorf-
straße 13, statt.
Eigentümer, die sich vertreten lassen, müssen ihrem Vertreter eine 
schriftliche Vollmacht ausstellen, die der Versammlung vorzulegen ist.

Jagdgenossenschaft Ventschow/Kleekamp, der Vorstand



8 März 2026  Mäckelbörger WegweiserAmtliche Bekanntmachungen

 Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Bad Kleinen

Betr.:	� 4. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Bad Kleinen
Bekanntmachung der Aufstellung gemäß § 2 Abs. 1 BauGB sowie der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

 Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Bad Kleinen

Betr.:	� Bebauungsplan Nr. 29 „Versorgungszentrum, Feuerwehr und Wohnen Nordost“
Bekanntmachung der Aufstellung gemäß § 2 Abs. 1 BauGB sowie der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bad Kleinen hat in ihrer Sitzung 
am 25.02.2026 die Aufstellung der 4. Änderung des Flächennutzungs-
planes beschlossen. Das Ziel der Planung liegt in der Darstellung einer 
Wohnbaufläche sowie einer Sonderbaufläche mit der Zweckbestimmung 
„Versorgungszentrum“ und zweier Gemeinbedarfsflächen. Dadurch wird 
die Aufstellung eines Bebauungsplanes (Bebauungsplan Nr. 29) für die Er-
richtung eines Versorgungszentrums, Gemeinbedarfseinrichtungen sowie 
Wohnbebauung planungsrechtlich vorbereitet. 
Die Aufstellung der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes wird hiermit 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB bekannt gemacht.
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bad Kleinen hat in ihrer Sitzung 
am 25.02.2026 den Vorentwurf der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes 
sowie den dazugehörigen Vorentwurf der Begründung inkl. Umweltbericht 
gebilligt und für die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der 
Träger öffentlicher Belange nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB bestimmt.
Dieser Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.
Zum Zwecke der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung wird der Vor-
entwurf der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes und der dazu-
gehörige Vorentwurf der Begründung inkl. Umweltbericht in der Zeit 
vom 30.03.2026 bis zum 04.05.2026 auf der Internetseite des Amtes Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen unter folgender URL veröffentlicht (https://amt-
dm-bk.de/bekanntmachungen-laut-baugesetzbuch).
Zudem werden die Unterlagen in das Bau- und Planungsportal M-V ein-
gestellt (https://www.bauportal-mv.de).
Zusätzlich erfolgt eine öffentliche Auslegung im Bauamt des Amtes Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen, Am Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg, 
während der Dienstzeiten.
Während der Veröffentlichungsfrist können alle an der Planung Interes-
sierten die Planunterlagen einsehen. Stellungnahmen sollen elektronisch 
übermittelt werden, können bei Bedarf aber auch schriftlich oder während 
der Dienststunden zur Niederschrift abgegeben werden. Es wird darauf 
hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bad Kleinen hat in ihrer Sitzung 
am 25.02.2026 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 29 mit der Ge-
bietsbezeichnung „Versorgungszentrum, Feuerwehr und Wohnen Nord-
ost“ beschlossen. Ziel des Bebauungsplanes ist es, neuen Wohnraum zu 
erschließen, Gemeinbedarfsflächen für die Errichtung eines neuen Feuer-
wehrgebäudes sowie die Errichtung eines Versorgungszentrums planungs-
rechtlich vorzubereiten.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 29 befindet sich im Nord-
osten der Siedlungslage von Bad Kleinen. Der Geltungsbereich wird im 
Westen durch die Landesstraße L 031 („Wismarsche Straße“) begrenzt. Im 
Süden grenzt unmittelbar Wohnbebauung an. Im Osten und Norden grenzt 
der Geltungsbereich an die freie Landschaft an.
Der Bebauungsplan Nr. 29 der Gemeinde Bad Kleinen wird im Regelver-
fahren gemäß § 2 BauGB aufgestellt.
Die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 29 wird hiermit gemäß § 2 Abs. 
1 BauGB bekannt gemacht.
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bad Kleinen hat in ihrer Sitzung 
am 25.02.2026 den Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 29 „Versorgungs-
zentrum, Feuerwehr und Wohnen Nordost“ mit örtlichen Bauvorschriften 
sowie den dazugehörigen Vorentwurf der Begründung inkl. Umweltbericht 
gebilligt und für die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der 
Träger öffentlicher Belange nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB bestimmt.

Bauamt des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
Am Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg 

Tel.: 03841 798-0, E-Mail: l.loehrke@amt-dm-bk.de
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage des Ar-
tikels 6 Absatz 1 Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
in Verbindung mit § 3 BauGB und dem Landesdatenschutzgesetz. Sofern 
Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine 
Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. 

Bad Kleinen, den 10.03.2026    – Siegel –� Wölm, Bürgermeister

Anlage: Übersichtsplan

Auszug aus der digitalen topographischen Karte, © GeoBasis DE/M-V 2026

Übersichtsplan

Auszug aus der digitalen topographischen Karte, © GeoBasis DE/M-V 2026

Übersichtsplan
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 Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Groß Stieten

Satzung über den Bebauungsplan Nr. 7 der Gemeinde Groß Stieten „An der Wirtschaftsstraße“ 
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses gemäß § 10 Abs. 3 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß Stieten hat in ihrer Sitzung 
am 17.12.2025 die Satzung über den Bebauungsplan Nr. 7 „An der Wirt-
schaftsstraße“, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text 
(Teil B), beschlossen. Die Begründung zur Satzung wurde gebilligt.
Der Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan Nr. 7 wird hiermit gemäß 
§ 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) bekannt gemacht. Die Satzung über 
den Bebauungsplan Nr. 7 tritt am Erscheinungstag dieser Bekanntmachung 
in Kraft. Jedermann kann die Satzung, die dazugehörige Begründung und 
die zusammenfassende Erklärung sowie die der Satzung zugrunde liegen-
den Vorschriften (Gesetze, Verordnungen) ab diesem Tage im Bauamt 
des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Am Wehberg 17, 23972 Dorf 
Mecklenburg während der Öffnungszeiten einsehen und Auskunft über 
den Inhalt verlangen. Die Satzungsunterlagen sind auch auf der Internet-
seite des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen unter https://www.amt-
dm-bk.de/bekanntmachungen-laut-baugesetzbuch und im zentralen Bau- 
und Planungsportal des Landes Mecklenburg-Vorpommern unter https://
www.bauportal-mv.de einsehbar.
Unbeachtlich werden:
1.	�eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.	�eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Ver-

letzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und 
des Flächennutzungsplanes,

3.	�nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
ganges,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schrift-
lich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind (§ 215 BauGB). 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3, Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über 
die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für 
Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch den Bebauungsplan und 
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 
Etwaige Verstöße gegen Verfahrens- und Formvorschriften der Ge-
meindeordnung der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-
Vorpommern (KV M-V) oder von aufgrund der KV M-V erlassenen Ver-

fahrensvorschriften beim Zustandekommen der Satzung über den Be-
bauungsplan Nr. 7 sind nach § 5 Abs. 5 KV M-V in dem dort bezeichneten 
Umfang unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich unter Bezeichnung der 
verletzten Vorschrift und der Tatsache, aus der sich die Verletzung ergeben 
soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden sind.

Groß Stieten, den 03.03.2026    – Siegel –  �  Steffen Woitkowitz 
Der Bürgermeister

Übersichtsplan: Geltungsbereich der Satzung über den Bebauungsplan Nr. 7

Auszug aus der topographischen 
Karte, © GeoBasis-DE/M-V 2024

Dieser Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.
Zum Zwecke der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung wird der Vorent-
wurf des Bebauungsplanes Nr. 29 mit örtlichen Bauvorschriften und der 
dazugehörige Vorentwurf der Begründung inkl. Umweltbericht in der Zeit 
vom 30.03.2026 bis zum 04.05.2026 auf der Internetseite des Amtes Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen unter folgender URL veröffentlicht (https://
www.amt-dm-bk.de/bekanntmachungen-laut-baugesetzbuch).
Zudem werden die Unterlagen in das Bau- und Planungsportal M-V ein-
gestellt (https://www.bauportal-mv.de ).
Zusätzlich erfolgt eine öffentliche Auslegung im Bauamt des Amtes Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen, Am Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg, 
während der Dienstzeiten.
Während der Veröffentlichungsfrist können alle an der Planung Interes-
sierten die Planunterlagen einsehen. Stellungnahmen sollen elektronisch 

übermittelt werden, können bei Bedarf aber auch schriftlich oder während 
der Dienststunden zur Niederschrift abgegeben werden. Es wird darauf 
hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.

Bauamt des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
Am Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg 

Tel.: 03841 798-254, E-Mail: l.loehrke@amt-dm-bk.de
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage des Ar-
tikels 6 Absatz 1 Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
in Verbindung mit § 3 BauGB und dem Landesdatenschutzgesetz. Sofern 
Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine 
Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. 
Bad Kleinen, den 10.03.2026    – Siegel –	�  Wölm, Bürgermeister
Anlage: Übersichtsplan

Regionale Wohnungsgesellschaft Bad Kleinen mbH
Bekanntmachung über den Jahresabschluss zum 31.12.2024
Der Jahresabschluss zum 31.12.2024 wurde von den Gesellschaftern am 
30.10.2025 festgestellt. Zu dem Jahresabschluss und Lagebericht wurde 
durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft ECOVIS Audit AG ein unein-
geschränkter Bestätigungsvermerk erteilt. 
Der Jahresüberschuss in Höhe von 98.523,78 € wurde auf neue Rechnung 
vorgetragen. Der Landesrechnungshof hat zum Prüfungsbericht und zum 

Bestätigungsvermerk keine eigenen Feststellungen getroffen.  Der Jahres-
abschluss- und Lagebericht des Geschäftsführers liegen zur Einsicht in der 
Geschäftsstelle der Regionalen Wohnungsgesellschaft Bad Kleinen mbH, 
Hauptstraße 54, 23996 Bad Kleinen während der Sprechzeiten sieben Werk-
tage nach Veröffentlichung aus.
Bad Kleinen, den 23.02.2026� Pachurka, Geschäftsführer

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN
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Wir in der Gemeinde Lübow – Menschen und Geschichten
 Greese * Levetzow * Lübow * Maßlow * Schimm * Tarzow * Triwalk * Wietow

 Informatives

Frohe Ostern! Die Osterzeit ist eine Zeit der Freude, des Neubeginns und der Hoffnung.

Überwinterungsservice für Großpflanzen 

Frühblüher-Start in der Gärtnerei Triwalk 
Die ersten sonnenerwärmenden Strahlen läuten 
die Vorfreude auf den Frühling und der damit 
verbundenen Pflanz- und Gartenzeit ein. Dies ist 
auch in der Gärtnerei Triwalk der Startschuss für 
den Verkauf von Tausenden farbenprächtigen 
Frühblühern, die auf Kundschaft warten und 
somit wieder die Balkonkästen, Gärten, Park-
flächen oder Blumenrabatten schmücken wer-
den. 
Bereits in der 37. Kalenderwoche des Vorjahres 
wurde in Triwalk begonnen, 30.000 Primeln und 
in der 40. Kalenderwoche die 50.000 Stiefmütter-
chen vorzuziehen. In der 41. KW kamen noch 
einmal 70.000 Hornveilchen hinzu. Was für eine 
Menge! Dazu wurden die Jungpflänzchen getopft 
und dann entsprechend über die Zeit bis zum 
Verkauf gehegt und gepflegt. Ab Mitte April sind 
dann auch die Gemüsepflanzen bereit für den 
Verkauf und warten auf die Umpflanzung in so 
manches Gewächshaus oder Garten. 
Falko Urban, der Inhaber der Gärtnerei berichtet 
weiter über diese Menge an Pflanzen und Pflänz-
chen, die durch seine Hände und die seiner zehn 
Mitarbeiter gehen: z. B. 20.000 Tomatenpflanzen 
„Harzfeuer“ oder 30.000 Kohlrabipflanzen. Mich 
erstaunt zunächst diese mitgeteilte Menge, aber 
als mich Herr Urban durch die zahlreichen 
Gewächshausbereiche führt, staune ich nicht 
schlecht über das „Meer“ an wunderschönen 

Blüh- und auch Gemüsepflanzen. Unter 1,3 Hek-
tar Glasflächen (Gewächshaus) sind die einzel-
nen Stationen von der Anzucht bis zum Blühen 
zu sehen. Ich erfahre, dass ein Teil des Triwalker 
Blütenmeeres vor dem Schweriner Schloss ge-
pflanzt zu sehen sein wird, andere in der Stadt 
Wismar oder die vorhandenen 65.000 Eisbe-
gonien für Friedhofsbepfanzungen vorgesehen 
sind.

Neben den Beet- und Balkonpflanzen werden 
Überwinterungen für Großpflanzen angeboten. 
Auch Baumschulartikel, Erden, Pflanzenschutz- 
und Düngemittel, Dekopflanzen sowie Topf- 
und Schnittblumen sind im Angebot. Es ist zu 
merken, dass Falko Urban seinen Beruf liebt. Auf 
meine Frage, ob ihm die Tätigkeit Spaß macht, 
antwortet der Gartenbaumeister: „Es macht mir 
immer noch sehr viel Spaß. Es ist wirklich ein 
wunderschöner Beruf.“ 
Falko Urban ist seit 2015 Inhaber der Gärtnerei. 
Zuvor kauften 1992 seine Eltern, die Gartenbau-
ingenieure Dieter und Carla Urban, die Glas-
fläche und ein Teil der Nebengebäude und be-
gannen mit der eigenen Gärtnerei. Die fleißigen 
Eltern arbeiten auch heute noch mit. Die Ge-
wächshausanlage mit Nebengebäuden wurde 
1963 von der LPG Dorf Mecklenburg gebaut und 
diente damals dazu, die Hansestadt Wismar mit 
frischem Gemüse zu versorgen.
Familie Urban lebt das Motto „Kaufen direkt 
vom Erzeuger und dort, wo es wächst.“ Des-
halb lohnt sich ein Besuch auf jeden Fall und die 
ganze Saison über!

Weitere Infos unter: www. gaertnerei-urban.de 
oder Tel.: 03841-780818

Text und Fotos: Kirsten Mrosseck (KM)

Birgit und Falko Urban

Blütenmeer in einer Halle Vorbereitung für Blumenampeln

In Lübow gab es einen eigenen Spielmannszug, 
der im Jahr 1967 gegründet wurde. In der Orts-
chronik ist hierüber Folgendes unter 1987 zu 
lesen: „Aus Anlass des 20-jährigen Bestehens 
des Spielmannszuges finden die Bezirksmeister-
schaften der drei Nordbezirke am Sonntag, dem 
14. Mai, auf dem Sportplatz in Dorf Mecklenburg 
zur Vorbereitung des VIII. Turn- und Sportfestes 
statt. An der Veranstaltung nahmen 21 Klang-
körper teil. Der Lübower Spielmannszug beein-
druckte durch seine Leistung.“ Schön zu lesen, 
dass es hier so etwas gab! Vielleicht gibt es noch 
Zeitzeugen mit tollen Fotos?

KM, Fotos: Ortschronik Lübow Mitglieder des Spielmannszuges, Foto von 1991

In der Vergangenheit 
gestöbert

Einweihung des Denkmals zur Erinnerung an die 
Bodenreform in Dorf Mecklenburg
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In der Gemeinde entdeckt:
Ein besonders schönes Graffiti befindet sich am 
Ortsausgang Lübow in Richtung Dorf Mecklen-
burg auf der rechten Seite. Spiegelt es doch ein-
deutig mit der Zeichnung der wunderschönen 
Lübower Kirche sowie dem Rind als Symbol der 
heimischen Land- und Tierwirtschaft den Bezug 
zum Ort Lübow wider. Hoffentlich bleibt es noch 
sehr lange so schön erhalten.� KM

Lübow räumt auf! 
Am 18. April heißt es in Lübow: 
„Handschuhe an und Müll weg!“ 

Alle Einwohnerinnen und Einwohner der Ge-
meinde Lübow sind eingeladen, gemeinsam 
unser Dorf und unsere Ortsteile ein Stück saube-
rer zu machen. Frische Luft, nette Gespräche und 
vielleicht der Fund des kuriosesten Müllstücks 
sind garantiert. 

	■ Treffpunkt Lübow: Dorfplatz neben dem 
Feuerwehrgerätehaus 
	■ Treffpunkt Triwalk und Hof Triwalk,  
Levetzow, Maßlow, Schimm und Tarzow: 
Spielplatz 
	■ Treffpunkt Wietow: Wietow 17-24 

Und das Beste zum Schluss
Zur Stärkung gibt ’s Bratwurst und ein Kalt-
getränk für alle Helferinnen und Helfer! 
Also: Mitmachen lohnt sich – jede helfende 
Hand zählt. 

Anja Rähse, Gemeindevertreterin

60
 Jahre

Zur Absicherung der einzelnen Sportveranstaltungen werden noch 
fleißige Helfer und Betreuer gesucht! Zur Absicherung aller geplanten 
Sportwettbewerbe, wie zum Beispiel als Streckensicherung beim Lauf-
wettbewerb, werden freiwillige Helfer für diesen Tag am 1. Mai 2026 ge-
sucht. Wer den Verein hier unterstützen möchte, ist herzlich eingeladen 
und meldet sich bitte unter: info@luebower-sv.de oder auch gern persön-
lich beim Vorstand des Lübower Sportvereins. Vielen Dank!

Sportfest „Lübow bewegt sich!“
Am 1. Mai 2026 wird der Sportplatz in Lübow zum pul-
sierenden Mittelpunkt der Gemeinde, denn es heißt 
wieder „Lübow bewegt sich!“
In diesem Jahr steht die Veranstaltung unter einem 
ganz besonderen Stern: Der Lübower SV feiert sein 
stolzes 60-jähriges Bestehen! Der Sozialausschuss der 
Gemeinde Lübow und der Sportverein laden alle Ein-

wohner und Gäste herzlich ein, diesen Meilenstein gemeinsam zu begehen.
Ab 10.00 Uhr erwartet die Besucher ein abwechslungsreiches Programm, 
das Spaß, Sport und Geselligkeit für alle Generationen bietet. Für die Sport-
begeisterten stehen spannende Turniere und Läufe auf dem Plan:

	■ Volleyball- und Fußballturnier: Spannende Begegnungen am Netz 
und auf dem Rasen
	■ Street-Soccer-Turnier der D-Jugend: Junge Talente treten im action-
reichen Street-Soccer gegeneinander an.
	■ Kinderlauf (zwei Runden um den Sportplatz): Die Kleinsten können 
sich hier austoben und um die Wette flitzen.
	■ Erwachsenenlauf: Für alle Lauffreunde gibt es eine anspruchsvolle 
Strecke von etwa neun Kilometern. Wichtig: Für den Erwachsenenlauf 
ist eine Anmeldung erforderlich!  
Bitte melden Sie sich unter info@luebower-sv.de an.

Auch abseits der Sportfelder ist für beste Unterhaltung gesorgt:
	■ Bungeetrampolin: Ein tolles Erlebnis für Kinder und Junggebliebene
	■ Bogenschießen: Testen Sie Ihre Treffsicherheit
	■ Musikalische Begleitung: Die Bläserklasse Dorf Mecklenburg wird den 
Tag musikalisch eröffnen und für eine fröhliche Atmosphäre sorgen.

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt. Freuen Sie sich auf 
kulinarische Köstlichkeiten von:

	■ Schimmer Landfrauen
	■ Schulverein
	■ Gastronom Henryk Blievernicht

Feiern Sie mit uns 60 Jahre Sport, Gemeinschaft und Bewegung in Lübow! 
Kommen Sie vorbei, machen Sie mit und genießen Sie einen unvergess-
lichen Tag mit Freunden und Familie. Wir freuen uns auf Sie!

Tobias Rähse, Lübower SV

Baum-Pflegeschnitt in 
Lübow durchgeführt
In beiden Stichwegen von der Alten Schulstraße 
aus wurden Ende Februar Baum-Pflegeschnitte 
durchgeführt. Momentan sieht es recht kahl und 
ungewohnt aus, aber Pflege muss sein, und es 
wächst dann ja wieder.� KM
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Darf ich vorstellen?
Bernd Thom
In Lübow rief Bernd Thom – als selbst an Parkin-
son Erkrankter – in Lübow 2023 den Stützpunkt 
der Internationalen Organisation PingPong-
Parkinson ins Leben. Regelmäßig mittwochs 
spielen und trainieren 20 an Parkinson erkrankte 
Sportsfreunde gemeinsam Tischtennis.
Hallo, wer bist du? In bin Bernd Thom, Jahrgang 
1952, Rentner und seit meiner Jugend leiden-
schaftlicher Tischtennis-Spieler und nun Stütz-
punktleiter des PingPongParkinson in Lübow.
Wo bist du zu Hause? Ich wohne in Lübow.
Was hast du beruflich gemacht? Ich war mit 
einer Fahrschule seit 1992 selbstständig und be-
trieb sie in Schwerin sowie zwei Außenstellen in 
Dorf Mecklenburg und Lübow. 2020 beendete 
ich diese Tätigkeit.
Weshalb hast du den Stützpunkt PingPong-
Parkinson gegründet? Die Liebe zum Tisch-
tennis-Sport besteht bereits seit der Jugend, in 
der ich in der DDR in der Bezirksklasse aktiv 
spielte. Mit meiner Diagnose Parkinson wollte 
ich aktiv etwas zur Verbesserung der Erkrankung 
tun. Über eigene Recherchen stieß ich auf die 
internationale Organisation PingPongParkinson. 
Auch war mir bekannt, dass der Tischtennis-
Sport eine angewandte Therapieform ist, was ich 
natürlich selbst ausprobierte. Und tatsächlich: 
meine Beweglichkeit wurde viel besser, die Auge-
Hand-Koordination und der Gleichgewichtssinn 
wurden gestärkt. Das war 2023 der Startschuss 
für die Gründung in Lübow. Eingebunden sind 
wir beim Lübower Sportverein. Auf der Suche 
nach Trainings- und Hallenzeiten stießen wir bei 
der Schule Lübow auf offene Ohren und konnten 
bald mit unserem Sport beginnen. An fünf Plat-
ten spielen unsere derzeit 20 Sportler aus Lübow 

Frühlingswanderung
Mit den Kita-Kindern unterwegs 
am 11. April 2026

Der Elternrat der Kita „Spatzennest“ hat sich 
für die Kinder der Kita wieder etwas sehr Schö-
nes einfallen lassen. Alle Kinder der Krippe, 
Kita und die Hortkinder sind mit ihren An-
gehörigen herzlich zu einer Frühlingswanderung 
eingeladen! 
Anmeldungen sind hier erwünscht und unter 
spatzeneltern@gmx.de möglich. 
Eine super Idee für eine gemeinsame Unter-
nehmung mit hoffentlich vielen Kindern. � KM

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Lübow

Die anwesenden Kameradinnen und Kameraden der FFW Lübow

Am 7. Februar 2026 fand die Jahreshauptver-
sammlung der Feuerwehr Lübow für das Be-
richtsjahr 2025 statt.
Im letzten Jahr absolvierte die Feuerwehr Lübow 
insgesamt 18 Einsätze, die sich in sechs Brand- 
und zwölf Hilfeleistungseinsätze gliedern.
2025 waren 17 unserer Kameradinnen und Ka-
meraden auch wieder fleißig auf Aus- und Fort-
bildungsveranstaltungen unterwegs. Unter an-
derem qualifizierten sie sich in folgenden Lehr-
gängen und Seminaren:

	■ Truppmann Teil 1 + 2
	■ Sprechfunklehrgang
	■ Atemschutzgeräteträger
	■ Atemschutznotfalltraining
	■ Technische Hilfeleistung, Lehrgang Teil 1 + 2
	■ Motorkettensägenführer A und B
	■ Maschinistenlehrgang
	■ CE-Führerschein
	■ Fahrsicherheitstraining
	■ Gruppenführer-Vorbereitungslehrgang
	■ Tagesseminar „Einsatz Mensch“
	■ Fachtagung HFUK – Forum Sicherheit
	■ Fortbildung Führungsgruppe Amt

Auch 2025 gab es wieder einige Aufnahmen in die 
Einsatzabteilung, Ehrungen und Beförderungen. 
Neu in die Einsatzabteilung aufgenommen wur-
den die Kameradinnen Vivien Kretschmann,  
Lucia Bertram und Sofia Schwanbeck sowie die 

Kameraden Tino Dreßler und Baldur Napp. 
Damit zählt die Einsatzabteilung nun 32 aktive 
Mitglieder.
Geehrt wurden:

	■ Max Gevert, Dominik Kittler und  
Denis Höppner für 10 Jahre Mitgliedschaft
	■ Lisa Gevert für 20 Jahre Mitgliedschaft
	■ Michell Reggentin und Stefan Krohn für  
30 Jahre Mitgliedschaft

Zum Oberfeuerwehrmann wurden Felix Knauf, 
Georg Klima und Oliver Sell befördert.
2025 wurde ein neuer Schriftwart und ein neuer 
Gerätewart gewählt. Die Funktion des Schrift-

warts übernimmt künftig Kamerad Oliver Sell. 
Die Funktion des Gerätewarts übernimmt erneut 
Kamerad Volker Drews.

Im Namen der Feuerwehr Lübow danken wir 
allen Unterstützern, Förderern und Freunden 
herzlich. Durch eure Hilfe wird unsere Arbeit 
erst möglich. Besonderer Dank gilt der Ge-
meinde, den Partnerwehren und den Fami-
lien unserer Kameradinnen und Kameraden 
sowie allen, die uns im vergangenen Jahr in 
vielfältiger Weise unterstützt haben.

Oliver Sell

Bernd Thom bei der Weltmeisterschaft –  
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZU SILBER!

und Umgebung. Drei bis vier Sportler könnten 
bei Interesse bei uns noch aufgenommen werden.
Habt ihr Verbesserungen feststellen kön-
nen? Ja, bei mir selbst auf jeden Fall. Aber z. B. 
auch bei einem Sportler, der mit einem Rolla-
tor kommt und sich im Spiel auf die Platte auf-
stützt, er konnte seine Stabilität verbessern und 
hat Phasen, in denen er ohne aufzustützen spielt. 
Die Förderung des Zutrauens in die eigene Be-
weglichkeit ist etwas sehr Wichtiges. Das macht 
uns Freude und mittlerweile sind wir eine ein-
geschworene Gemeinschaft. Ein tolles Erlebnis 
für mich war im letzten Jahr die Teilnahme an 
der Weltmeisterschaft in Italien und der Gewinn 
der Silbermedaille im Doppel.
Wo gibt es mehr Informationen? unter www.
pingpongparkinson.de In MV gibt es drei Stütz-
punkte in Lübow, Gnoien und Barth.
Was wünscht du dir? Global wünsche ich mir, 
dass die Zersplitterung der Gesellschaft durch 
Hass und fehlenden Zusammenhalt aufgehalten 
wird. Und persönlich wünsche ich mir, dass ich 
trotz meiner Erkrankung noch sehr lange beweg-
lich sein kann. � Kirsten Mrosseck
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Mit Kaffee, 
Brötchen und 
guter Laune in 
den Frauentag 
– Danke!
Vielen Dank für das wunder-
bare Frauentagsfrühstück! 
Ich habe dabei gelernt: Wenn 
viele Frauen zusammen früh-
stücken, gibt es nicht nur Kaf-
fee und Brötchen, sondern auch 
jede Menge gute Laune, Ge-
spräche und ganz viel Lachen. 
Wenn jeder Frauentag so be-
ginnt, brauchen wir eigentlich 
jeden Monat einen.
Danke an alle Frühstücks-
heldinnen für die Organisation 
– das war großartig!

Anja Rähse,  
Gemeindevertreterin

In jeder Gesellschaft  
ist der Grad  

der weiblichen  
Emanzipation (Freiheit) 

das natürliche Maß  
der allgemeinen  
Emanzipation.

Charles Fourier  
(1772 – 1837),  

französischer Sozialphilosoph

Führerschein-Umtausch – weitere Jahrgänge sind an der Reihe
Bis 2033 müssen Führerscheine, die vor 2013 ausgestellt wurden, in den neuen EU-Führerschein umgetauscht 
werden. Nächster Stichtag: der 19. Januar 2027.

Ob grauer Lappen, rosa Pappe oder weiße Plastikkarte: Nach der Dritten 
EU-Führerscheinrichtlinie sind bis zum 19. Januar 2033 alle Pkw- und 
Motorradführerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt wurden, 
in den neuen EU-Führerschein umzutauschen. So soll sichergestellt wer-
den, dass alle in der EU noch in Umlauf befindlichen Führerscheine ein 
einheitliches und fälschungssicheres Muster erhalten.
Für den Führerschein-Umtausch gelten in Deutschland gestaffelte Fristen. 
Bei Führerscheinen mit Ausstellungsdatum ab dem 1. Januar 1999 gilt das 
Ausstellungsjahr des Führerscheins. Das Ausstellungsdatum des Karten-
führerscheins ist auf der Vorderseite im Feld 4a eingetragen.

	■ 2002 bis 2004: Umtausch bis 19. Januar 2027
	■ 2005 bis 2007: Umtausch bis 19. Januar 2028
	■ 2008: Umtausch bis 19. Januar 2029
	■ 2009: Umtausch bis 19. Januar 2030
	■ 2010: Umtausch bis 19. Januar 2031
	■ 2011: Umtausch bis 19. Januar 2032
	■ 2012 bis 18. Januar 2013: Umtausch bis 19. Januar 2033
	■ Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen den 
Führerschein bis zum 19. Januar 2033 umtauschen, unabhängig vom 
Ausstellungsjahr des Führerscheins.

Allgemein gilt: Führerscheine, die ab dem 19. Januar 2013 ausgestellt wur-
den, sind nicht mehr unbegrenzt, sondern nur noch 15 Jahre lang gültig - 
danach müssen sie erneuert werden.
Beim Umtausch des Führerscheins handelt es sich um eine rein verwaltungs-
technische Angelegenheit – die Fahrerlaubnis selbst bleibt unverändert be-
stehen. Zusätzliche ärztliche Untersuchungen oder sonstige Prüfungen wie 
eine Wiederholung der Fahrprüfung sind damit nicht verbunden.
Für den Motorradführerschein gelten dieselben Umtauschfristen wie beim 
Pkw-Führerschein. Zukünftig muss auch er spätestens alle 15 Jahre ver-
längert werden. Eine nochmalige Prüfung oder ein Gesundheitszeugnis 
sind dafür ebenfalls nicht erforderlich.

Führerscheinstelle beim Landkreis
Alle Einwohner der Amtsbereiches Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, die 
ihren Führerschein umtauschen wollen, müssen sich dafür an die Führer-
scheinstelle des Landkreises Nordwestmecklenburg wenden. Diese hat 
ihren Sitz in Grevesmühlen im Langen Steinschlag 4.

Für den erfolgreichen Führerscheinumtausch werden ein gültiger Personal-
ausweis oder Reisepass, ein biometrisches Passfoto und der aktuelle Führer-
schein benötigt. Für den Umtausch wird eine Gebühr von rund 25 Euro 
erhoben.
Wurde der alte Papierführerschein nicht von der Behörde des aktuellen 
Wohnsitzes ausgestellt, ist eine sogenannte Karteikartenabschrift der ur-
sprünglich ausstellenden Behörde erforderlich. Diese lässt sich per Post, 
telefonisch oder auch online beantragen und an die aktuelle Fahrerlaub-
nisbehörde schicken.
Aktuell gibt es aufgrund des Pflichtumtauschs von Führer-
scheinen ein hohes Aufkommen in der Führerscheinstelle. 
Aus diesem Grund ist eine Terminvereinbarung zwin-
gend erforderlich. Die Termine werden vorrangig als On-
line-Buchung vergeben, und zwar über die Internetseite  
termin.nordwestmecklenburg.de.

Quellen: Presse- und Informationsamt der Bundesregierung / 
Landkreis Nordwestmecklenburg
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Frauennotruf
Tag und Nacht 
Telefon: 03841 283627

Sozialverband  
Deutschland 
Der Sozialverband Deutsch-
land hilft bei allen Themen des Renten-, Be-
hinderten- sowie Sozialrechts. Wenn Sie Hilfe 
benötigen, wenden Sie sich an den SoVD-Kreis-
verband Nordwestmecklenburg, Am Kirchplatz 
5 in Grevesmühlen, während der Geschäfts-
zeiten jeweils mittwochs von 9.00 bis 13.00 Uhr 
per Telefon 03881 713323 oder per E-Mail an  
sovd-nwm@gmx.de.

Schiedsstelle
des Amtes Dorf Meck-
lenburg-Bad Kleinen 

Die Sprechstunde der Schieds-
stelle des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
findet jeweils am zweiten Dienstag im Monat 
statt. Der nächste Termin ist der 14. April 2026. 
Die Schiedspersonen Margrit Ukat und Mario 
Klein sind in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr 
im Amtsgebäude, Am Wehberg 17, in Dorf 
Mecklenburg, tätig. 
Kontaktdaten der Schiedspersonen:

	■ Frau Ukat: margrit.ukat@schiedsfrau.de
	■ Herr Klein: mario.klein@schiedsmann.de, 
Tel.: 0173 31 45 404

Gemeindebibliotheken
Öffnungszeiten 
 
Bad Kleinen
in der Schulstraße 11 
Montag	 11.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag 	 13.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag	 12.00 bis 18.00 Uhr 

Zu den Öffnungszeiten findet ein Bücherfloh-
markt statt – es können aussortierte Medien  
erworben werden. 
Ebenfalls während der Öffnungszeiten kann der 
öffentliche Internetzugang genutzt werden  
(Kosten: 0,50 € / 30 Min.).
Zur Ausleihe von jeweils 
zwei Wochen:

	■ eine Tonie-Box 
	■ verschiedene Spiele für 
die Nintendo Switch

Telefon: 038423 554808  
E-Mail: bibliothek.badkleinen@gmail.com

Ute Hentschel
Dorf Mecklenburg
Montag	 12.30 – 16.30 Uhr
Dienstag	 12.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 10.00 – 12.00 Uhr und
			   12.30 – 16.30 Uhr

Telefon: 03841 790152 (zu den Öffnungszeiten)
E-Mail: bibliothek@dorf-mecklenburg.de

Inga Kußmann, Carola Träder

Bücherei in Bobitz
Geöffnet ist sie immer montags
von 15.00 bis 16.00 Uhr im  
Gemeindezentrum (ehemalige  
VR-Bank). Für Berufstätige ist die Bücherei  
unter Tel. 038424 20284 erreichbar.� Inge Dopp

Arbeitslosenverband 
Ortsverein Bad Kleinen e. V. 
Veranstaltungen im „Haus 
der Begegnung“, Gallentiner 
Chaussee 3 a (Tel.: 038423/54690)

	■ Montag, 13.30 Uhr Gesellschaftsspiele
	■ Dienstag, 13.30 Uhr Malen
	■ Mittwoch, 14.00 Uhr Vereinsnachmittag
	■ Donnerstag, 13.30 Uhr Handarbeitsgruppe

Männerfrühstück 
	■ 02.04.2026, 09.00 Uhr
	■ 30.04.2026, 09.00 Uhr
	■ bitte anmelden, Teilnehmerzahl begrenzt

Frauenfrühstück 
	■ 16.04.2026, 09.00 Uhr
	■ bitte anmelden, Teilnehmerzahl begrenzt

Mieterbund
	■ 08.04.2026, 09.00 – 11.00 Uhr (bitte Termin 
vereinbaren unter 03841 3266911)

Sprechzeiten der Sozialen Beratung
	■ Dienstag bis Donnerstag: 08.00 – 15.30 Uhr 
	■ Freitag: 08.00 – 11.30 Uhr 

Vereinbaren Sie bitte einen Termin (telefonisch 
038423 54690 oder E-Mail: post@alv-bad-klei-
nen.de), Termine sind dann auch außerhalb der 
Öffnungszeiten möglich.

Wir wünschen allen  
Mitgliedern, Spenderinnen  
und Spendern, Bürgerinnen  
und Bürgern ein sonniges  
Osterfest und einen  
fleißigen Osterhasen. 

Für nähere Informationen melden Sie sich bitte 
im Haus der Begegnung unter Tel. 038423 54690.

Der Vorstand

Skatabend in 
Dorf Mecklenburg
Unser Skatabend findet jeden 
zweiten Donnerstag im Monat, d. h. am 
9. April 2026, um 18 Uhr in den Räumen 
der Karl-Marx-Straße 12 (neben der 
Gaststätte „Am Mühlengrund“) statt.
� Gerhard Döhring, Tel. 0171 7404710

Verpackungstonne – wann?
	■ Gemeinde Bad Kleinen 
Donnerstag, 23.04.2026
	■ Gemeinde Barnekow 
Montag, 20.04.2026
	■ Gemeinde Bobitz 
Mittwoch, 22.04.2026
	■ Gemeinde Dorf Mecklenburg 
Freitag, 24.04.2026
	■ Gemeinde Groß Stieten 
Mittwoch, 22.04.2026
	■ Gemeinde Hohen Viecheln 
Donnerstag, 23.04.2026 
Ortsteile 
Neu Viecheln, Moltow, Hädchenshof 
Freitag, 24.04.2026
	■ Gemeinde Lübow  
Montag, 20.04.2026
	■ Gemeinde Metelsdorf 
Mittwoch, 22.04.2026
	■ Gemeinde Ventschow 
Donnerstag, 23.04.2026

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung 
für Menschen mit 
Behinderung und  
ihre Angehörigen

	■ kostenlos ·  
auf Augenhöhe · unabhängig · von Betroffe-
nen für Betroffene
	■ jeden zweiten Donnerstag im Monat (mit 
vorheriger Terminvergabe) in der Gallenti-
ner Chaussee 2, 23996 Bad Kleinen
	■ Telefon: 0173 3227254 und 03881 7939580
	■ E-Mail: �katrin.fruendt@ 

diakonie-nordnordost.de 

Tourist-Information  
Bad Kleinen
Öffnungszeiten

	■ Montag bis Freitag
	■ 10.00 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr

Kontakt
	■ Altes Postamt  
Gallentiner Chaussee 2, 23996 Bad Kleinen
	■ Tel.: 038423/556289
	■ E-Mail: touristinfo@-mein-bad-kleinen.de

Sabine Schmidtke

Aussteller gesucht beim
Bundesleistungshüten
Der Verein Deutsche Schäferhunde e. V. sucht 
für den Ausscheid „1. Bundesleistungshüten mit 
Deutschen Schäferhunden und Berufsschäfern“ 
in der LG 20 Mecklenburg-Vorpommern vom 2. 
bis 4. Oktober 2026 in Gruß Stieten Aussteller.
Interessierte können sich ab sofort wenden an  
A. Wengert, Telefon 0163 4488003.
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Ausstellungsstück 
des Monats
Wäschemangel aus 
Hohen Viecheln
Die Mutter kam von einem grö-
ßeren Bauernhof in Qualitz zwischen Warin und 
Bützow. Von dort brachte sie die Wäschemangel 
(etwa 1920 gebaut) mit in die Ehe. 
Matthias, der jüngste Sohn der Familie, erinnert 
sich, dass er die Mangel drehen musste (wahr-
scheinlich, weil die älteren Geschwister schon 
aus dem Haus waren). Die Mangel stand auf 
dem Dielenboden des Pfarrhauses in Hohen Vie-
cheln, wo der Vater Pastor war. 
Immer wenn die dicken Stapel durchgemangelt 
waren und zwischen den beiden Rollen heraus-
rutschten, schlugen die Holzrollen dermaßen 
zusammen, dass der Knall im ganzen Haus zu 
hören war und die Dielen zitterten.
Insbesondere das Mangeln der langen Tisch-
decken war der Mutter wichtig. Sie wurden bei 
Familienfesten genutzt, um die lange Festtafel 
einzudecken. Nach dem Mangeln der Wäsche-
stücke erinnerte die Mutter immer an das Ent-
spannen der Feder.� Björn Berg

Kulturgarten Tressow
Langsam wird es bei uns 
im Kulturgarten bunt. Die 
Frühlingsblumen stecken 
ihre Köpfe aus der kalten 
Erde und genießen die 
ersten Sonnenstrahlen. 
Unsere Osterdekoration ist 
fertig und lädt zu uns ein.
Auch für den April haben wir ein abwechslungs-
reiches Programm für euch zusammengestellt.
Wie immer treffen sich jeden Freitag unsere 
Freitagsfrauen, um gemeinsam bei Kaffee und 
Kuchen kreativ zu sein. Aber auch immer mehr 
Männer finden den Weg zu uns, um uns bei 
unserer Arbeit im Garten und bei Reparatur-
arbeiten zu unterstützen. Dafür sind wir sehr 
dankbar. Unser großes Ziel ist es, 2027 bei „Gar-
ten offen“ dabei zu sein. Bis dahin liegt aber noch 
viel Arbeit vor uns.

Veranstaltungen im April
	■ 15. April 2026 um 15.00 Uhr: Buchlesung 
mit Heidi Wendt, Anmeldung erforderlich, 
pro Person 10 Euro inklusive Kaffee und 
Kuchen
	■ 18. April 2026 ab 10.00 Uhr: Frühjahrs-
putz! Gemeinsam wollen wir die Gartenan-
lage und unser Vereinshaus auf Vordermann 
bringen. Hier sind viele fleißige Helfer will-
kommen. Um gut planen zu können, meldet 
euch bitte an. Für euer leibliches Wohl sor-
gen wir! Wer ist dabei?
	■ 24. April 2026 um 10.00 Uhr: 
Frauenfrühstück, Anmeldung erforderlich, 
pro Person 12,50 Euro
	■ 25./26. April 2026 ab 10.00 Uhr: Wir sind für 
euch auf der Ehrenamtsmesse auf dem Ge-
lände der Hanseschau in Wismar für euch da.

Wie immer erreicht ihr uns unter: 01743135152 
oder info@kulturgarten-tressow.de� Sylvia Alex

Bei der diesjährigen Landesjugendeinzelmeister-
schaft (LJEM) Mecklenburg-Vorpommern im 
Schach Anfang Februar in Malchow hat Johann 
Seegebrecht vom SC Mecklenburger Springer 
seine Spielstärke unter Beweis gestellt. In der 
Altersklasse U12 sicherte er sich mit fünf Punk-
ten den Titel des Vizelandesmeisters.
Moral bewiesen nach Kaltstart
Das Turnier begann für Johann mit einer 
Herausforderung: In der ersten Runde musste er 
sich Thomas Zunk (SAV Torgelow) geschlagen 
geben, nachdem er eine ungenutzte Chance zum 
Punktgewinn verstreichen ließ. Er startete je-
doch eine konstante Aufholjagd und punktete 
in der Folge gegen fast die gesamte Riege der 
Favoriten.
Mit präzisem Spiel setzte er sich gegen starke 
Konkurrenten, wie Emma Subocz (SAV Torge-
low) und Pavlo Chykan (Think Rochade), durch. 
Besonders wertvoll waren die Duelle gegen die 
späteren Titelträger: Sowohl gegen den Landes-
meister Fridtjof Hornych (SF Schwerin) als 
auch gegen die Landesmeisterin der Mädchen, 
Dimana Missova (Think Rochade), erkämpfte 
er sich jeweils ein Remis. Er konnte damit gegen 
alle Spieler aus der oberen Tabellenhälfte punk-
ten.
Viel Spielpraxis als Fundament
Hinter Johanns Stabilität im Turnier steht eine 
enorme Routine. Seine umfangreiche Spielpraxis 
half ihm dabei, nach der Erstrundenniederlage 
die nötige Ruhe zu bewahren. Begleitet wird 
seine Entwicklung von seinem Trainer Felix 
Schreiber, der selbst als Landestrainer tätig ist 
und ihn gezielt auf das Niveau der Landesspitze 
vorbereitet hat. Neben seinen Einsätzen für den 
SC Mecklenburger Springer ist Johann zudem 
für Think Rochade in der Schüler- und Jugend-
liga aktiv.

Johann Seegebrecht wurde Vizelandesmeister  
im Schach (U12)

Erneutes Ticket für die  
Deutsche Meisterschaft
Die kontinuierliche Arbeit trägt bereits Früchte: 
Seit Februar 2024 gehört Johann fest zum Landes-
kader der Schachjugend MV. Mit dem Gewinn 
der Silbermedaille in Malchow erreichte er einen 
weiteren bedeutenden Meilenstein: Johann hat 
sich damit nach 2024 erneut erfolgreich für die 
Deutsche Jugendeinzelmeisterschaft (DJEM) in 
Willingen qualifiziert.

Felix Schreiber

Weitere Informationen zum SC Mecklen-
burger Springer aus Dorf Mecklenburg er-
halten Sie unter https://scmspringer.club-
desk.de

Informatives
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Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde 
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste
	■ 3. April, 10.00 Uhr:  
Karfreitags-Gottesdienst mit Abendmahl
	■ 5. April, 19.00 Uhr:  
Osterfeuer im Pfarrgarten 
	■ 19. April, 10.00 Uhr: Gottesdienst

Frauenfrühstück
	■ jeden zweiten Donnerstag im Monat um 
8.30 Uhr in der Pfarrscheune

Handarbeitskreis
	■ jeden Mittwoch 
	■ Kontakt: Frau Schnabel, Tel. 03841 790101

Gemeindenachmittag
1. April, 14.30 bis 16.00 Uhr
Kinderkirche

	■ 1. bis 4. Klasse, dienstags 14.15 bis 15.15 Uhr 
in der Pfarrscheune
	■ Kinder der 5. und 6. Klassen können  
bei Interesse gerne weiterhin an der  
Kinderkirche teilnehmen.

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Lübow

Gottesdienste
	■ 2. April, Gründonnerstag, 18.00 Uhr: 
Tischabendmahl in der Sakristei 
	■ 5. April, 11.00 Uhr: Oster-Gottesdienst 
	■ 26. April, 11.00 Uhr: Gottesdienst

Kinderkirche
	■ 1. bis 4. Klasse, montags 14.00 bis 15.00 Uhr 
in der Schule
	■ Kinder der 5. und 6. Klassen können  
bei Interesse gerne weiterhin an der 
Kinderkirche teilnehmen.

Lübower Gespräche – Gesprächskreis im 
Pfarrhaus Lübow

	■ Wir laden zu unserem Gesprächskreis im 
Pfarrhaus Lübow am Mittwoch, dem  
15. April, um 19.00 Uhr ein.

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Hohen Viecheln

Gottesdienste
	■ 3. April, 10.00 Uhr:  
Karfreitags-Gottesdienst mit Abendmahl
	■ 5. April, 10.00 Uhr: Ostergottesdienst 
	■ 6. April, 10.00 Uhr: 
Osterfrühstück mit Andacht 
	■ 19. April, 18.00 Uhr: Vesper

Kinderkirche 
	■ Hohen Viecheln: 1. bis 6. Klasse, einmal im 
Monat montags, 16.00 bis 17.00 Uhr, Pfarr-
haus, nächster Termin: 27. April
	■ Bad Kleinen: 1. bis 4. Klasse, zweimal im 
Monat mittwochs, von 14.00 bis 15.30 Uhr 
an der Schule, nächster Termin: 15. April 
(Kinder der 5. und 6. Klasse können bei 
Interesse gerne weiterhin an der Kinder
kirche teilnehmen)

Die Senioren der Kirchengemeinde 
Hohen Viecheln sind herzlich eingeladen 

	■ zum Gemeindenachmittag in Dorf Meck-
lenburg am Mittwoch, dem 1. April,  
14.30 bis 16.00 Uhr oder
	■ zum Senior*innenkreis in Dambeck am 
Donnerstag, dem 16. April, um 15.00 Uhr in 
der Dambecker Pfarrscheune 

Arbeitseinsatz für die neue Feuerstelle
	■ Samstag, 18. April, ab 9.00 Uhr, hinter dem 
Pfarrhaus

Sprechzeiten im Pfarrhaus  
Hohen Viecheln mit Pastorin Raatz bzw. mit 
Pastor Krause: 

	■ donnerstags von 11.00 bis 12.30 Uhr

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dambeck-Beidendorf
Gottesdienste

	■ 2. April, 18.00 Uhr, Beidendorf: 
Tischabendmahl
	■ 3. April, 15.00 Uhr, Dambeck: 
Karfreitags-Gottesdienst mit Abendmahl
	■ 5. April

	■ 6.00 Uhr, Dambeck:  
Ostermorgenandacht, Beginn am Oster-
feuer im Pfarrgarten mit Chor
	■ 10.00 Uhr, Beidendorf: Gottesdienst für 
Klein und Groß mit Posaunenchor

	■ 12. April, 10.00 Uhr, Dambeck: Gottesdienst 
	■ 26. April, 10.00 Uhr, Beidendorf:  
Gottesdienst 

Unsere Gemeindegruppen
	■ Die Kinderkirche, 1. bis 6. Klasse, trifft sich 
in Dambeck mittwochs alle 14 Tage von 
14.00 bis 16.00 Uhr in der Pfarrscheune,  
nächster Termin: 22. April
	■ Jugendangebot, 15- bis 27-Jährige, in der  
Pfarrscheune Dambeck
	■ Der Posaunenchor trifft sich dienstags  
von 18.30 bis 20.00 Uhr in der Dambecker 
Pfarrscheune. Neue Bläser sind immer 
willkommen.
	■ Filmabend am 15. April um 19.00 Uhr in 
der Dambecker Pfarrscheune:  
„Amrum“ (Dts. 2025, Regie: Fatih Akin) 
Amrum, 1945: Das Ende des Zweiten Welt-
krieges steht unmittelbar bevor. Um seine 
Mutter in den letzten Kriegstagen zu unter-
stützen, ist sich der zwölfjährige Nanning 
für nichts zu schade. Er geht Seehunde ja-
gen oder nachts fischen, Hauptsache, am 
Ende des Tages steht was zum Essen auf dem 
Tisch. Doch nachdem der Frieden einge-
kehrt ist, steht die Familie vor völlig neuen 
Problemen.  (Eintritt: 3 Euro)
	■ Die Dambecker Senioren treffen sich am 
Donnerstag, 16. April, um 15.00 Uhr in der 
Dambecker Pfarrscheune.
	■ Gemeinsam die Bibel entdecken �  
am 26. März und 7. Mai um 19.30 Uhr in der 
Dambecker Pfarrscheune mit Doris Weinhold:  

Ist die Bibel das Buch mit sieben Siegeln? Nein. 
Die Bibel enthält zeitlose Wahrheiten und Le-
benshilfen, die für jeden zugänglich sind, der 
das möchte. Ich lade Sie/Euch ein, einige da-
von gemeinsam zu entdecken. Im gemeinsa-
men Gespräch und mit Hilfe kreativer Mög-
lichkeiten werden wir uns Texten der Bibel nä-
hern und aktuelle Bezüge herstellen. Ich freue 
mich auf das gemeinsame Arbeiten. 

„Du siehst aus wie das blühende Leben!“, sagt 
jemand zu mir und strahlt mich an. „Ich? – wie 
das blühende Leben? Hat der wirklich mich ge-
meint?“ Als ich am Morgen in den Spiegel sah, 
war vom blühenden Leben nicht viel zu sehen: 
Mein Gesicht zerknautscht von der Nacht, zer-
knittert von mancher Sorge, die Haare zer-
zaust von all dem, das zum Haare raufen ist. Wo 
war da bitte schön das blühende Leben zu ent-
decken? Fältchen und Falten, die Unmenge der 
Erwartungen und Ansprüche, die an mich ge-
stellt werden. Da ist das, das mich niederdrückt. 
Blühendes Leben sieht anders aus und ich sehe 
mich vorsichtig um. Vielleicht war ja doch je-
mand anderes gemeint. Wenn du wüsstest, wie es 
in mir aussieht, denke ich und freue mich doch. 

Wenn einer das sagt, dann muss ja was dran sein! 
Ich spüre dem nach und entdecke an mir – auf 
den zweiten Blick – das blühende Leben. Da ist 
ja das Leuchten in meinen manchmal müden 
Augen. Blühendes Lebens – diese Worte las-

sen mich an mir Seiten entdecken, die ich oft 
vergesse. Auch der Blick in den Spiegel ist oft 
getrübt von meiner Befindlichkeit. Also, wenn 
andere meinen, ich sähe aus wie das blühende 
Leben, muss ich dies wohl ernst nehmen! Und 
ich kann es ruhig zulassen, dass andere Blühen-
des an mir entdecken. Was da an mir und in mir 
blüht, Farbigkeit und Lebensfreude ausstrahlt, 
bringt ja auch anderes zum Blühen. Vielleicht 
gerade in dem Menschen, der meint, ich sähe 

aus wie das blühende Leben. Das ist ja beinahe 
wie im Märchenfilm, in dem alles, das die Fee 
berührt, zu blühen beginnt. 
In manchem Totgesagten und Totgeglaubten 
steckt das blühende Leben. Auch die Wiesen, 
gerade noch im winterlichen Grau mit trocke-
nem Laub und erfrorener Grasnarbe, sehen nicht 
gerade aus wie das blühende Leben. Aber das 
Leben ist da, es braucht nur einen Sonnenstrahl, 
der den Boden erwärmt und das Leben erblüht. 
Dass auch der, an dessen Sterben wir uns am 
Karfreitag erinnern, für uns zum Urheber des 
blühenden Lebens wurde, ist ein unbegreifliches 
Wunder. Ostern feiern wir das Fest der Auf-
erstehung – ein Fest des blühenden Lebens. Das 
tragen wir alle in uns – Sie und ich. 
Kein Wunder also, wenn andere in uns das blü-
hende Leben entdecken. Wie schön ! 
Ich wünsche Ihnen gesegnete und frohe Ostern ! 

Ihr Pastor Jens Krause 

Wie das blühende Leben
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Gottesdienste Evangelisch-lutherische 
Kirchgemeinde Warin-Bibow-Jesendorf

	■ Gründonnerstag, 2. April, 17.00 Uhr: 
Tischabendmahl, Warin
	■ Karfreitag, 3. April

	■ 10.00 Uhr: Jesendorf,  
Gottesdienst mit Abendmahl
	■ 15.00 Uhr, Bibow,  
Musik zur Sterbestunde Jesu

	■ Ostersonntag, 5. April, 10 Uhr: 
Warin, Familiengottesdienst
	■ Ostermontag, 6. April, 9.30 Uhr: 
Warin, Diakonie-Pflegeheim
	■ So., 12. April,  10.00 Uhr, Warin
	■ So., 26. April,  11.00 bis 13.00 Uhr: 
Warin im Pfarrsaal, Kirche Kunterbunt 

	             

Infos und Kontakt
	■ Internet: www.kirche-mv.de
	■ WhatsApp: Kirchengemeine 
Warin-Bibow-Jesendorf

Unterregion Wismar Süd
 – das sind die Evangelisch-lutheri-
schen Kirchengemeinden Dambeck-
Beidendorf, Dorf Mecklenburg, 
Hohen Viecheln und Lübow

Gottesdienst der Unterregion:
	■ 29. März, 10.00 Uhr: Palmsonntagswan-
derung der Unterregion

Wir treffen uns um 10.00 Uhr auf dem Dam-
becker Pfarrhof. Nach einer kurzen geist-
lichen Einstimmung werden wir zwischen 
kleinen Andachten und Wanderabschnitten 
die reizvolle Landschaft des Naturschutz-
gebietes Dambecker Seen erkunden.
Nach etwa drei Kilometern gäbe es für einige 
die Möglichkeit, in ein Fahrzeug zu steigen 
und den Rest zu fahren. Alle anderen wan-
dern zurück nach Dambeck.
In der Pfarrscheune schließen wir unsere 
Wanderung mit einem gemeinsamen Essen 
ab. Bitte bringen Sie dafür etwas mit.

Termine für Konfirmandinnen 
und Konfirmanden: 

	■ 27. März, 16.00 bis 18.00 Uhr in Dorf 
Mecklenburg: „Jesu letzter Weg“
	■ 10. April, 16.00 bis 18.00 Uhr in Hohen 
Viecheln: „Still alive“ – Jesus überwin-
det den Tod
	■ 24. April, 16.00 Uhr in Dambeck 

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Gressow-Friedrichshagen
Gottesdienste 

	■ 2. April, 17.00 Uhr: Seder-Feier am Grün-
donnerstag, Johanneskirche Wendorf – 	
Abendessen mit Heiligem Abendmahl in 
Anlehnung an die jüdische Seder-Tradition 
(um Anmeldung wird gebeten)
	■ 3. April, 15.00 Uhr: Gottesdienst am Karfrei-
tag zur Sterbestunde Jesu, Kirche Friedrichs
hagen (mit Abendmahl)
	■ 4. April (Osternacht), 22.00 Uhr: Aus dem 
Dunkel ins Licht, Kirche Friedrichshagen
	■ 5. April, 10.00 Uhr: Ostergottesdienst  
Kirche Gressow, anschließend Ostereier
suchen für alle Kinder auf dem Pfarrhof
	■ 12. April, 10.00 Uhr: Evangelisches Freizeit-
heim Friedrichshagen (Altes Pfarrhaus), mit 
Abendmahl
	■ 19. April, 10.00 Uhr: Pfarrhaus Gressow,  
mit Kindergottesdienst
	■ 26. April, 10.00 Uhr: Evangelisches Freizeit-
heim Friedrichshagen (Altes Pfarrhaus), mit 
Abendmahl

Hauskreis dienstags um 19.30 Uhr bei Fami-
lie H. Hanf, Friedrichshagen – reden, hören, sin-
gen, beten, Leben teilen

Bibel vorgelesen für Erwachsene
(lesen, hören, Fragen stellen) immer mittwochs 
19.00 bis 20.00 Uhr im Pfarrhaus Gressow, mit 
Abendmahl
Nachmittagstreff am 16. April um 15.00 Uhr 
im Pfarrhaus: Andacht, Gespräch, Kaffeetafel

Offene Kirche in Friedrichshagen
Ab Ostern ist unsere Kirche wieder täglich von 
8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Der Förderverein der Kirche  
Friedrichshagen e. V. informiert
Von Ostern bis zum Reformationstag werden 
im Rahmen des Programms „Kulturfenster Frie-
drichshagen“ wieder Vorträge, Konzerte und 
Filmabende angeboten. 
Ostern: Beginn der Ausstellung zur Luther-Serie 
von Erika Schirmer im Turm der Kirche Frie-
drichshagen. Dazu mehr Informationen unter 
www.förderverein-kirche-friedrichshagen.de
Immer aktuell: Ihre Kirchengemeinde im 
Netz: www.kirche-gressow-friedrichshagen.de

Gemeindepädagoge Jens Wischeropp

Bikergottesdienst am 3. Mai
Die Biker vom Biker Bad 
Kleinen e. V. treffen sich am 
3. Mai 2026 um 9.00 Uhr an 
der Kirche in Hohen Vie-
cheln, um zur gemeinsamen 
Ausfahrt zu starten. Um 12.00 Uhr laden wir alle 
herzlich zum Gottesdienst ein. 

J. Wölm, Vorsitzender Biker Bad Kleinen e. V. 

Bikergottesdienst  
auch in die  

April-Ausgabe

Gedenkveranstaltung: 
Ende des 2. Weltkrieges 
Am Samstag, dem 2. Mai 2026, 
um 11.00 Uhr, wird in der Bad 
Kleiner Kulturscheune der 
Dokumentarstummfilm „Gott 
sei Dank, die Amis sind da!“ 
gezeigt werden. Hier sind Sze-
nen des Einmarsches ameri-
kanischer Soldaten am 2. Mai 1945 in Schwe-
rin und Westmecklenburg zu sehen. Diesen 
Dokumentarfilm kaufte die Stadt Schwerin in 
New York. Wegen der Urheberrechte darf er 
nicht in den öffentlich-rechtlichen Medien ge-
zeigt werden.
Zwei Geschichtslehrer des Gymnasiums „Tisa 
von der Schulenburg“ Dorf Mecklenburg wer-
den mit Schülern des Leistungskurses Ge-
schichte daran teilnehmen. Die Schulleiterin 
der Regionalschule Bad Kleinen erhielt für in-
teressierte Geschichtslehrer und Schüler auch 
eine Einladung. 
Nach dem Dokumentarfilm werden Bad Klei-
ner Zeitzeugen über das Ende des Zweiten Welt-
krieges berichten. Vor vielen Jahren erzählte mir 
die Bad Kleiner Schulsekretärin Frau Bünte Fol-
gendes: 
„Am 2. Mai 1945 kurz vor 12.00 Uhr stellten 
deutsche Wehrmachtssoldaten auf einer dama-
ligen großen Bad Kleiner Koppel, dem heutigen 
Standort der Bad Kleiner Kulturscheune, ihre 
Militärfahrzeuge ab, legten ihre Waffen und Aus-
rüstungsgegenstände nieder und gingen zu Fuß 
in Richtung Westen. Russische Soldaten standen 
bereits an der Ostseite der Hohen Viechelner 
Kirche. Gegen 14.00 Uhr marschierten englische 
Soldaten in Bad Kleinen ein.“

Burkhard Stibbe, Kulturscheune Bad Kleinen

Als erstes hat Gott, der Allmächtige, einen Garten angelegt.
Francis Bacon (1561 – 1626),  

Baron von Verulam, englischer Philosoph, Jurist und Staatsmann

Kirchennachrichten / Informatives
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Tolle Zusammenkünfte 
Gelungene Frauentagsfeier  
der Seniorinnen im Pfarrhaus
Am 9. März 2026 fand die traditionelle Frau-
entagsfeier der Seniorinnen statt. Insgesamt 26 
Frauen waren der Einladung gefolgt und ver-
brachten gemeinsam einen fröhlichen und 
stimmungsvollen Nachmittag.
Schon zu Beginn herrschte gute Laune. Bei Ge-
sprächen und gemeinsamen Erinnerungen fühl-
ten sich viele wieder ein wenig in ihre jünge-
ren Jahre zurückversetzt. Besonders emotional 
wurde es, als das bekannte Lied „Wenn Mutti 
früh zur Arbeit geht“ angestimmt wurde, ein 
Lied, das bei vielen Erinnerungen an frühere 
Zeiten weckte.
Für musikalische Unterhaltung sorgte Siegfried 
Wesky, der mit seiner stimmungsvollen Musik 
schnell für Mitsinglaune sorgte. Ein Schlager 
folgte dem nächsten, und die Seniorinnen san-
gen begeistert mit. Ein weiterer Höhepunkt war 
der Auftritt eines Solo-Tanzpaares, das mit gro-
ßem Applaus bedacht wurde. Auch eine Solo-

sängerin überraschte die Gäste und erhielt dafür 
ebenfalls begeisterten Beifall.
Ein besonderer Dank gilt Siegfried Wesky, der 
die Veranstaltungen der Seniorinnen regelmäßig 
unterstützt und mit seiner Musik immer wieder 
zu einer gelungenen Atmosphäre beiträgt. Auch 
die Kaffeetafel ließ keine Wünsche offen. Rosi 
hatte drei Torten für uns gebacken, eine schöner 
und leckerer als die andere. Die Auswahl fiel vie-
len schwer, und so blieb es bei manchen nicht nur 
bei einem Stück. Mit ihrem Engagement sorgt 
sie immer wieder dafür, dass die Kaffeetafel für 
alle zu einem besonderen Genuss wird. Rosi gilt 
dafür ein herzliches Dankeschön.
Als kleines Präsent erhielten alle Seniorinnen 
einen Piccolo sowie ein „flammendes Kätchen“. 
Zudem überraschte Sabine Potratz die Runde 
mit einer Spende in Höhe von 100 Euro an-

Aktuelle Veranstaltungen
Unser Angebot für eingesessene Meck­
lenburger, unsere Karower und an­
dere Interessenten unserer Gemeinde 

Seniorenkaffee in der Bibliothek 
Am 13. April 2026 laden wir von 14.30 bis 
16.00 Uhr zum Seniorenkaffee in die Bibliothek 
ein. Frau Kußmann wird uns sicher mit einem 
stimmungsvollen Beitrag erfreuen – vielleicht 
wird es spannend, vielleicht gibt es lustige Anek
doten. Lassen wir uns überraschen!
Bitte bringt ein eigenes Kaffeegedeck und ein 
Glas mit!
Anmeldungen bitte telefonisch bis zum 8. April 
2026 unter der Nummer: 0157 59522613 (sollte 
man mal die Anmeldung vergessen haben, ist 
man trotzdem herzlich eingeladen).

Spielenachmittag + Entspannung oder 
Nervenkitzel = geistige Fitness 

	■ jeden Donnerstag, 13.30 bis 16.00 Uhr

Hey, Sportsfreunde, wo macht Ihr  
Euren Sport? 

	■ Sport im Hort – im Alter fit bleiben
	■ jeden Dienstag, 16.30 bis 17.30 Uhr

Am Wochenende vom 6. bis 8. März 2026 fand 
unser diesjähriges Probenlager im Ostseebad 
Scharbeutz statt. In intensiven Probenphasen 
bereiteten wir uns gezielt darauf vor, Ihnen mit 
unseren Konzerten wieder einen musikalischen 
Hochgenuss darzubieten. 
Im Mittelpunkt stand dabei insbesondere unser 
Frühjahrskonzert am 12. April 2026, für das 

wir neue Stücke einstudierten und unser be-
stehendes Programm weiter verfeinerten. Auch 
in diesem Jahr haben wir viele musikalische Hö-
hepunkte, zu denen wir Sie alle, liebe Gäste und 
Fans des Blasorchesters Dorf Mecklenburg, ein-
laden.
Neben der musikalischen Arbeit kam auch das 
Gemeinschaftsleben nicht zu kurz. Gemeinsame 

Frühjahrskonzert – Mit Blasmusik in den Frühling

Blasorchester Dorf Mecklenburg bei der Probe am 8. März 2026 in Scharbeutz

Aktivitäten und der Austausch abseits der Pro-
ben stärkten unser Register- und Vereinsgefühl 
und boten Raum für ein geselliges Miteinander. 
Ein weiterer wichtiger Programmpunkt war 
unsere Jahreshauptversammlung. Dabei ließen 
wir das vergangene Jahr 2025 Revue passieren, 
blickten auf zahlreiche Veranstaltungen und 
Aktivitäten zurück und gaben zugleich einen 
Ausblick auf die kommenden Projekte.
Unser Probenlager bot damit eine gelungene Mi-
schung aus konzentrierter musikalischer Arbeit, 
Vereinsorganisation und gemeinschaftlichem 
Erlebnis – eine ideale Grundlage für ein erfolg-
reiches musikalisches Jahr 2026.

Wir laden alle Freunde und Fans der Blas-
musik sowie alle Gäste unseres Musikvereins 
„Blasorchester Dorf Mecklenburg“ e. V. zu 
unserem Frühjahrskonzert am 12. April 2026 
um 14.30 Uhr in die Mehrzweckhalle Dorf 
Mecklenburg ein. 

Die Eintrittskarten erhalten Sie wie immer in 
der Mehrzweckhalle oder unter 03841 792533. 
Wir freuen uns auf Sie. 

Ihr Blasorchester Dorf Mecklenburg

lässlich des Frauentages. Über diese großzügige 
Spende freuten sich die Seniorinnen sehr. Sie 
soll für eine weitere gemeinsame Veranstaltung 
eingesetzt werden.
Zum Abschluss waren sich alle einig: Die Frau-
entagsfeier war auch in diesem Jahr wieder eine 
rundum gelungene Veranstaltung, die noch 
lange in schöner Erinnerung bleiben wird.

Seniorenrat/Grenzemann

Informatives
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Wir wünschen allen Geburtstagskindern, auch den hier 
nicht genannten, für das neue Lebensjahr beste Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen. 

Ingrid Fastnacht	 Bad Kleinen	 80.	 am	 3. April
Harald Schultz	 Bad Kleinen	 70.	 am	 7. April
Jochen Brinker	 Bad Kleinen	 85.	 am	 8. April
Axel Wottke	 Bad Kleinen	 75.	 am	 11. April
Dieter Pingel	 Bad Kleinen	 85.	 am	 14. April
Karin Rex	 Bad Kleinen	 75.	 am	 16. April
Heidrun Diedrich	 Bad Kleinen	 70.	 am	 17. April
Rainer Büttner	 Bad Kleinen	 75.	 am	 19. April
Volker Herrmann	 Bad Kleinen	 75.	 am	 20. April
Jürgen Peters	 Bad Kleinen	 70.	 am	 24. April
Hannelore Normann	 Gallentin	 75.	 am	 12. April

Eleonore Schultz	 Barnekow	 85.	 am	 4. April
Gudrun Scharf	 Barnekow	 75.	 am	 11. April
Gertraud Brandt	 Krönkenhagen	 85.	 am	 30. April

Joachim Funke	 Bobitz	 70.	 am	 2. April
Eva-Marie Wöhler	 Dambeck	 85.	 am	 11. April
Anngret Meier	 Dambeck	 70.	 am	 17. April
Hildegard Lichtner	 Grapen Stieten	 75.	 am	 7. April
Roland Bernert	 Lutterstorf	 75.	 am	 10. April
Ulrike Porep	 Saunstorf	 80.	 am	 21. April

Lotte Schröter	 Dorf Mecklenburg	 90.	 am	 3. April
Albert Lischner	 Dorf Mecklenburg	 95.	 am	 11. April
Elvira Göricke	 Dorf Mecklenburg	 75.	 am	 12. April
Jens Dannenberg	 Dorf Mecklenburg	 70.	 am	 15. April
Ilona Franz	 Dorf Mecklenburg	 70.	 am	 18. April
Ilona Heuer	 Dorf Mecklenburg	 70.	 am	 24. April
Volkmar Tiede	 Dorf Mecklenburg	 70.	 am	 29. April
Rita Mumerey	 Dorf Mecklenburg	 70.	 am	 30. April
Regina Rohleder	 Dorf Mecklenburg	 70.	 am	 30. April
Dr. Peter Fitzek	 Karow	 80.	 am	 18. April
Christel Schubert	 Rosenthal	 80.	 am	 11. April

Monika Stellmacher	 Groß Stieten	 70.	 am	 19. April
Uwe Schmidt	 Groß Stieten	 70.	 am	 21. April

Rolf Steinmeyer	 Hohen Viecheln	 70.	 am	 14. April

Karl Zachhuber	 Triwalk	 90.	 am	 1. April
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Unsere GeburtstagskinderUnsere Geburtstagskinder

Das Fest der Diamantenen Hochzeit (60 Jahre) feiern:
  �Marianne und Artur Bodenhaupt 
am 9. April in Hohen Viecheln

Das Fest der Goldenen Hochzeit (50 Jahre) feiern:
  �Manuela und Adolf Ziebell 
am 9. April in Beidendorf	

  �Bärbel und Bodo Hoch 
am 15. April in Moltow 

  �Marion und Karl-Heinz Pelz 
am 22. April in Karow

  �Edeltraut und Reinhard Schröder 
am 23. April in Bad Kleinen

  �Irene und Ulrich Zimmermann 
am 29. April in Bad Kleinen

Wir gratulieren ganz herzlich.Wir gratulieren ganz herzlich.

  Ehe-Jubiläen  

Hinweise zur Veröffentlichung der Jubiläen
Liebe Leserinnen und Leser, Ehejubiläen können im „Mäckelbörger Wegwei-
ser“ nur genannt werden, wenn sie in der Meldestelle des Amtes Dorf Meck-
lenburg-Bad Kleinen auch bekannt sind. Hierzu benötigen unsere Mitarbeite-
rinnen der Meldestelle die Eheurkunde als Nachweis. Möchten Sie hingegen 
nicht, dass Ihr Geburtstag oder ein Jubiläum bekanntgegeben werden, müssen 
Sie schriftlich Widerspruch einlegen. Das kann ganz einfach formlos in der 
Meldestelle geschehen. Danke für Ihr Verständnis.� Die Redaktion
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Berichte von den Schulreportern der Grundschule Bobitz

Am Dienstag, dem 3. März 2026, hatten wir 
einen tollen Tag in der Schule. Wir erstellten 
eigene Bücher mit Text, Figuren und Gegen-
ständen auf einem Tablet. Frau Glass, vom Kreis-
medienzentrum Nordwestmecklenburg, zeigte 
uns Bücher von anderen Kindern und erklärte 
uns, wie wir unsere Bücher mit einer App auf 
dem Tablet gestalten können. 
Das Kreismedienzentrum NWM ist eine Biblio-
thek mit dem zusätzlichen Schwerpunkt IT. Es 
unterstützt Lehrkräfte im Unterricht. Frau Glass 
brachte die iPads vom Kreismedienzentrum 
Nordwestmecklenburg mit in die Schule und 
gab uns diese erst nach ihren Erklärungen. Wir 
hatten fünf Stunden Zeit. Die meisten Kinder 
waren schon nach vier Stunden fertig und gin-
gen in der fünften Stunde zum Sport. 

Die zweite Klasse der Bobitzer Grundschule erstellt eigene Lesebücher am iPad

Als erstes überlegten wir uns, worüber wir 
schreiben könnten. Das fiel einigen Kindern 
schwer. Unsere Lehrer halfen uns bei Recht-
schreibfehlern, der App und der Auswahl des 
Themas. Wir Kinder sprachen gemeinsam über 
unsere Ideen.
Ich schrieb über den Umweltschutz. Mich ärgert 
es, wenn Menschen leere Dosen und Flaschen 
einfach in die Umwelt statt in einen Mülleimer 
werfen. Einige Tiere suchen Essen und bleiben 
dann in den Dosen hängen. Sie können sich 
schneiden oder sterben daran. 

Erst dachte ich mir das Bild aus. Ich suchte mir 
einen Hintergrund aus und zog Tiere und Müll 
auf die Seite des Buches. Dann änderte ich auch 
die Größe der Tiere und Gegenstände. Danach 
schrieb ich den Text. Ich überlegte, wie die Wör-
ter geschrieben werden und ob ich es schon be-
nutzt habe.
Am Ende korrigierte unser Klassenlehrer Herr 
Hauk den Text und kontrollierte, ob es eine zu-
sammenhängende Geschichte wurde. Frau Glass 
druckte unsere Geschichten auf ihrem Drucker 
aus. Wir schnitten die Seiten aus und hefteten 
diese zusammen. Diese Bücher hängen jetzt in 
unserer Klasse zum Lesen aus.
Viele Kinder waren begeistert und manche 
schrieben zuhause eine weitere Geschichte. 
Meine Eltern haben mir die App herunter-
geladen, damit ich meine Kreativität weiter aus-
leben kann. Daheim schrieb ich über einen Lese-
wettbewerb.

Eure Schulreporterin Marie

Heute meldet sich hier nicht eines der jüngeren 
Mitglieder der Schulfamilie Bobitz, sondern das 
älteste. Als ehemalige Lehrerin und Schulleiterin 
der Grundschule freue ich mich immer, wenn ich 
dort durch Vertretungen helfen kann.
Doch in den letzten Wochen war es schon ganz 
was Besonderes: Sowohl in der vierten als auch 
in der dritten Klasse strahlten die Kinder vor 
Freude und verlangten mehr von diesem, ganz 
besonderen, Werkunterricht. Wir hatten zu-
sammen genäht. 
Vorher wiederholten wir geometrische Begriffe, 
wie Quadrat, Parallele, Senkrechte, Diagonale 
und Mittelpunkt, und wendeten unsere Kennt-
nisse beim Entwerfen von Mustern an. Schnell 
merkten alle: Nur beim sauberen und genauen 
Vorbereiten und Arbeiten, wie es beim hand-
werklichen Arbeiten nun mal wichtig ist, wird 
unser Projekt gut aussehen.
Ich brachte von meinem Verein „Licht am Ho-
rizont“ mehrere Nähmaschinen mit zur Schule. 
Das tolle Farbverlaufs-Nähgarn und das Bügel
vlies wurde auch vom LaH gesponsert. Aus Up-
cycling- Jeansstoffen schnitt sich jedes Kind zwei 
Untersetzer zu, bügelte Vlies darunter und über-
trug sein Muster. Nach einer kurzen Einweisung 
durften dann nach Lust und Laune unterschied-
liche Schmuckstiche in verschiedenen glänzen-
den Farben auf die Untersetzer gestickt werden. 

Schnupperstunden im Schneiderhandwerk
Ob die fertigen Untersetzer nun als attraktives 
Geschenk dienten oder selbst behalten wurden 
– das Nähen bereitete allen riesigen Spaß. 
Vielleicht hat ja der eine oder die andere das 
Nähen als wunderschönes Hobby für sich ent-
deckt oder Lust darauf, später einmal im Beruf 
selbst Sachen zu nähen oder zu designen.

Christine Wilczek

Zum Schluss konnte jeder Schüler seine zwei 
kleinen Kunstwerke mit der Overlock-Nähma-
schine begradigen und umsäumen.

Informatives
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Wie jedes Jahr feierte die Grundschule Bobitz mit dem BCC, Bobitzer 
Carneval Club, am letzten Freitag vor den Ferien Karneval in der Bobitzer 
Turnhalle. Der BCC hatte bereits für seine drei Veranstaltungen in den  
Ferien die Sporthalle umgebaut und dekoriert. 
Der BCC existiert schon seit 43 Jahren, also seit 1983. Es gibt dort immer 
eine tolle Dekoration, Sketche und Tänze. In diesem Jahr zeigten die jün-
geren Kinder des BCC einen Cowboytanz. Zurzeit tanzen fünf Kinder aus 
der Grundschule Bobitz bei der Kindergruppe mit. Mira aus der vierten 
Klasse ist sogar schon vier Jahre dabei. 
Die Teenagergruppe führten einen Tanz in eleganten schwarzen Kleidern 
und Netzstrumpfhosen mit viel Goldschmuck vor. Die Frauen tanzten 
die Garde. Es ist der offizielle Begrüßungstanz. Beim Schachtanz waren 
die Frauen als Schachfiguren verkleidet. Das Männerballet ist immer ein 
besonderer Höhepunkt. Dieses Jahr wurden die achtziger Jahre als Motto 
gewählt. Zum spektakulären Abschluss wurde ein Tänzer aus großer Höhe 
von seinen Kameraden aufgefangen. 
Am Tag des Schulfaschings bekamen zuerst die Schüler ihre Zeugnisse. 
Dann zogen alle Kinder ihre Kostüme an und schminkten sich gegenseitig. 

Karneval in der Bobitzer Sporthalle 

Es waren viele lustige Kostüme dabei, z. B. ein Mädchen als Pilz. Es gab auch 
Superhelden, Prinzen, Prinzessinnen und vieles mehr.
Wie immer haben Narren des BCC alles fleißig vorbereitet. Paddy Rein 
begrüßte uns mit einem „Pass up un hür tau – Bobitzer Hellau!“. Leider 
wurde dieses Jahr keine Garde oder ein anderer Tanz aufgeführt. 
Wir tanzten, lachten und hatten eine Menge Spaß. Alle waren beim Ballon- 
und Zeitungstanz, beim Limbo und bei der Robbe dabei. Wie immer 
marschierten wir gemeinsam mit einer Polonaise in die Turnhalle rein 
und wieder raus. 
Dann starteten wir alle glücklich in die Winterferien. Wir fünf Tänzer der 
Kindertanzgruppe des BCC freuten uns besonders auf unseren Auftritt an 
den drei Karnevalsabenden in Bobitz. Einige von uns durften nach unserem 
Auftritt an den Abenden länger bleiben und das weitere Programm sehen.

Eure Schulreporter Mira und Willi

Informatives

Die Integrationsbeauftragte der Landesregierung 
Mecklenburg-Vorpommern, Jana Michael, 
hat den Integrationspreis Mecklenburg-Vor-
pommern 2026 ausgelobt. Unter dem Motto „Ge-
stärkt durch Vielfalt“ sind Initiativen, Vereine, 
Unternehmen, Bildungseinrichtungen, Selbst-
organisationen von Migrantinnen und Migran-
ten sowie engagierte Einzelpersonen eingeladen, 
sich mit ihren Projekten und Ideen zu bewerben. 
Bewerbungsschluss ist der 3. Mai 2026.
„In Mecklenburg-Vorpommern engagieren 
sich viele Menschen mit großem Einsatz für ein 
respektvolles und solidarisches Miteinander. 
Dieses Engagement möchten wir sichtbar ma-
chen und würdigen“, sagt die Landesintegrations-
beauftragte Jana Michael. „Der Integrations-
preis zeigt, wie viel Kreativität, Herz und Ideen-
reichtum in unserem Land stecken, wenn es 
darum geht, Menschen zusammenzubringen.“
Mit dem Integrationspreis würdigt das Land 
das vielfältige Engagement für ein gutes Zu-
sammenleben von Menschen mit und ohne 
Einwanderungsgeschichte in Mecklenburg-
Vorpommern. Die Preisverleihung findet am 
12. September 2026 im Schloss Schwerin statt.

Der Preis richtet sich an Projekte aus unter-
schiedlichen Bereichen – etwa aus Bildung, Kul-
tur, Sport, Nachbarschaftsarbeit oder Arbeits-
marktintegration. Entscheidend ist, dass sie zur 
Teilhabe von Zugewanderten beitragen, Be-
gegnungen fördern und das gesellschaftliche 
Miteinander stärken.
Über die Preisträgerinnen und Preisträger 
entscheidet eine unabhängige Jury. Die aus-
gezeichneten Projekte erhalten neben öffentli-
cher Anerkennung ein Preisgeld.
„Der Integrationspreis soll all diejenigen er-
mutigen, die sich jeden Tag für Offenheit, Re-
spekt und Zusammenhalt einsetzen“, sagt die 
Integrationsbeauftragte des Landes.
Bewerbungen und Vorschläge können bis zum 
3. Mai 2026 eingereicht werden. Weitere Infor-
mationen sowie die Bewerbungsunterlagen sind 
über das Büro der Integrationsbeauftragten der 
Landesregierung Mecklenburg-Vorpommern 
unter der Mailadresse integrationsbeauftragte@
im.mv-regierung.de erhältlich.

Quelle:  
Pressemitteilung Nr. 59/2026 des Ministerium 

für Inneres und Bau M-V vom 05.03.2026

Bürokratieabbau
Vergabe öffentlicher Aufträge 
deutlich vereinfacht

In Mecklenburg-Vorpommern können öf-
fentliche Aufträge ab sofort deutlich unbüro-
kratischer vergeben werden. Mit der Verordnung 
zur Änderung der Vergabe- und Mindestarbeits-
bedingungen-Verfahrensverordnung vom 
2. März 2026 werden die Grenzen, bis zu denen 
Land und Kommunen Aufträge direkt und ohne 
aufwendiges Vergabeverfahren vergeben kön-
nen, signifikant erhöht.
Unter anderem wird bei Liefer- und Dienst-
leistungen die Grenze für Direktaufträge von 
bisher 5.000 Euro auf 100.000 Euro angehoben. 
Bei Bauleistungen ist die direkte Vergabe von öf-
fentlichen Aufträgen jetzt bis zu einer Höhe von 
150.000 statt bisher 10.000 Euro möglich.
Die massive Erhöhung der Wertgrenzen schafft 
einen doppelten Gewinn für Mecklenburg-Vor-
pommern: Für die öffentliche Hand sinkt der der 
administrative Aufwand und für lokale Unter-
nehmen wird der Zugang zu Aufträgen von 
Kommunen und Land deutlich erleichtert.

Quelle: Pressemitteilung Nr. 26/2026 des  
Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, 

Tourismus und Arbeit M-V vom 02.03.2026

Landesintegrationsbeauftragte lobt 
Integrationspreis 2026 aus
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Vertreibe den Sehnsuchtsschmerz und küsse mich. 
Auf diese Weise nehme ich Abschied von dir.

Konrad von Würzburg (1230 – 1287), mittelhochdeutscher Dichter

Anglerverein Ventschow e. V.
KINDER-Angeln
Unter fachlicher Anleitung möchten wir Kin-
dern das Angeln vermitteln, mit Freude und 
Spaß den Nachwuchs mit dem Hobby Angeln 
vertraut machen.
Vor dem vollendeten 14. Lebensjahr darf mit 
den Kindern Angeln im Beisein eines Fischereischeininhabers mit 
Angelkarte praktisch durchgeführt werden. 
Mitzubringen sind gute Laune und gerne auch die Eltern. Nach 
dem praktischen Teil wollen wir noch gemütlich miteinander Zeit 
verbringen.

	■ Samstag, 30. Mai 2026, 10.00 – 13.00 Uhr, Badestelle Ventschow
	■ Anmeldungen bis 18. Mai 2026 an Torben Weltchen mobil unter 
01729549303

Herzlich danken möchte ich  
für die zahlreichen Beweise  
aufrichtiger Anteilnahme  
durch stille Umarmungen,  

tröstende Worte, Karten und Briefe 
sowie Geldzuwendungen

anlässlich des Todes meines lieben 
Lebensgefährten

Hans-Dieter Heeb 
* 31.05.1946  † 16.01.2026

Besonderer Dank gilt Pastor  
Dirk Heske sowie dem Bestattungs-
institut Lange für die wohltuende  
Begleitung auf seiner letzten Reise 

und für ihre Unterstützung. 

Leokadia Kapeller

Hohen Viecheln, im Februar 2026
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Die Gemeinde Ventschow vermietet
Wohnungen (auf Wunsch mit Garten),  
Glasfaser verfügbar
Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert, 
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVC 
in Holzoptik.
Keine Courtage, Kaution 2 Nettokaltmieten, 
EBK für zzgl. 25 € monatlich möglich, Garten-
pacht einschließlich Beitrag zzt. ab 27 €/Jahr

2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m²,  
Nettomiete ab 205 EUR + 80 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh

3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m²,  
Nettomiete ab 245 EUR + 120 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh

Informationen über:
www.immoscout24.de, www.graf-hv.de,  
Tel. 038483/28040,  
E-Mail: graf.offices@t-online.de 
oder zur Mietersprechstunde jeden Dienstag, 
Ventschow, Straße der Jugend 10, EG links
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Wenn ’s schmecken soll!
Telefon: 038424 2232-0

Wir
liefern auch

zu Ihnen
nach Hause!

www.mein-tdd.com  ·  kontakt@mein-tdd.de

 Körperbezogene Maßnahmen (Grundpflege)  Behandlungspflege 
 Medikamentengabe  Blutzucker messen/Injektion  Wundverbände
 Betreuung von Menschen mit Demenz  hauswirtschaftliche Tätigkeiten 
 Hilfestellung beim Stellen von Anträgen  Einkaufen von Lebensmitteln/

Dingen des täglichen Bedarfs  Begleitung bei Aktivitäten, z. B. Spaziergänge 
oder Arztbesuche  Rufbereitschaft 24/7

Kathrin Hacker · Am Wehberg 19 A · 23972 Dorf Mecklenburg
Tel. 03841 / 64 94 310 · Fax 03841 / 64 94 320 ·  www.kathrins-pflegeengel.de

LEISTUNGEN 
vom Fachbetrieb

Heizung • Sanitär,  
Solar • Wärmepumpen  

Komplettbäder

KOMPETENT FÜR

Beratung • Planung
Ausführung 

Wartungsdienst
Gallentiner Chaussee 19, 23996 Bad Kleinen
Telefon: 03 84 23 / 56 10, Fax: 03 84 23 / 5 06 86
www.gauer-bad-heizung.de

Inhaber Ansgar und Sven Hocke

GmbH

G   G   UERUER
GEBÄUDETECHNIKHe

iz
un

g 
· S

anitär · Bäder

Inh. Simone Böhnke
Am Schlossberg 46 · 23996 Scharfstorf 

Tel.: 038424 22178 · 0172 1717679
www.diekaltmamsell.de

Zwiebelrahmsuppe
Hähnchenbrust mit Kräutersauce

Panierte Schnitzel mit Champignons
Kräuter-Butterkartoffeln & Speckbohnen
Feldsalat mit Birne, Walnuss & Parmesan

Stracciatellacreme
10 Personen 260 €

Fritz-Reuter-Straße 33 · 23996 Hohen Viecheln · Telefon 038423 777-0

Montag – Donnerstag:	 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:	 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Elektroinstallation 
aller Art

lektro
auer

Hausgeräteservice 
Wismar

 03841 212022 
Am Torney 35 

23970 Wismar

Kundendienst für: 
• Waschmaschinen 

• Elektroherde 
• Kühl- und Gefriergeräte

Wir wünschen ein schönes Osterfest!

Wir danken allen Freunden,  
Bekannten und Nachbarn, die  

unsere Trauer teilen und uns in  
dieser schweren Zeit begleiten.

Unser Dank gilt auch dem  
Bestattungshaus Hansen in  

Wismar für die Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen

Dörte Nöske

Bad Kleinen im März 2026

Toni Nöske
* 26.01.1976  † 25.02.2026
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Spruch des 
Monats

Zu Weihnach-
ten getanzt  
im Schnee,  
zu Ostern  

Frost im Zeh.
Wilhelm Busch 
(1832 – 1908)

Anzeigen

Vertrauen Sie Ihr Zuhause einer Expertin an.
Denn zuhause kennen wir uns am besten aus.

 Verkauf
 Vermietung
 Wertermittlung 
 Neubau

 www.christiane-bartz.de    03841 25 79 100    /bartzimmobilien

Redaktionsschluss für die April-Ausgabe 2026 ist am 9. April 2026. Erscheinungstag ist der 25. April 2026. 
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www.stiller-abschied.de

Bestattungsvorsorge
Trauerbegleitung
Sterbegeld
Naturbestattungen
Individuelle Beratung

Hauptstraße 13 
23992 NEUKLOSTER 

038422 22 99 73
Lübsche Str. 127 

23966 WISMAR 
03841 37 599 43

	Dachstuhlreparatur
	Dachklempnerarbeiten
	Flachdach- und Terrassenabdichtung
	Flachdachdämmung, Gründach

	Steildacheindeckung
	Dachwohnraumfenster, inkl. Zubehör
	Gaupen- und Schornsteinverkleidung
	Zwischen- und Aufsparrendämmung

Dachdeckermeister
Dietmar Fischer

Ihr Fachmann fürs Dach
seit 1996

Koppelweg 4  23996 Bad Kleinen 
Tel.: 038423 50233  E-Mail: ddm.fischer@t-online.de

Wir wünschen allen frohe Ostern!Wir wünschen allen frohe Ostern!
Mit Kompetenz, Flexibilität und Beratung vor Ort bieten wir:

Fußpflege
Sabine POTRATZ

� 03841/783517
� 0176/79830350

wünscht allen  
Kundinnen und  

Kunden sowie  
deren Angehörigen,  

Freunden  und Bekannten 
ein fröhliches Osterfest. I
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Bernd Lüdtke 
Alter Hafen 9 
23966 Wismar

Tel. 03841 303365-1 
info@luedtke- 
immobilien.de

 WIR SUCHEN DRINGEND  
in WISMAR, BAD KLEINEN und UMKREIS

 zum KAUF:  
Halle, Unterstand, ca. 8 x 10 Meter,  

Grundstück zur Errichtung einer Halle, 
per sofort

 zur MIETE:  
Halle, Garage, Unterstand, ca. 8 x 10 Meter, 

per sofort

 BITTE alles anbieten! 
Wir helfen hier und jetzt
•	 Alten- und Krankenpflege
•	� Unterstützung bei der Beschaffung von 

Hilfsmitteln
•	 Behandlungspflege
•	 Beratungsgespräche
•	 häusliche Versorgung
•	 Familienpflege
•	 Vermittlung Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Seniorenclub
•	 Leistungen über Pflegeversicherung
Zugelassen zu allen Kassen

Tel.: 038423 50244 
Handy: 0171 8356261

Gallentiner Chaussee 3, 23996 Bad Kleinen

–	 Sozialstation
	 Bad Kleinen

www.abendfrieden-gmbh.de

Schweriner Str. 23 · 23970 Wismar�
Telefon 03841/763243

Neumarkt 1 · 23992 Neukloster
Telefon 038422/451010

Morgen kann alles anders sein.Morgen kann alles anders sein.
Regeln Sie rechtzeitig,

was nötig sein wird.


